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Starke Leistung. Auch wir geben unser Bestes. 

Für unsere Mitglieder, für unsere Kundinnen und Kunden, 

für Vereine und Institutionen. www.volksbank-fntt.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Mit Herzblut 

und Ausdauer

„Hoch hinaus.“
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www-planwerkstatt-bodensee.de

Andreas Feuerer
Schornsteinfegermeister 
Gebäudeenergieberater  (HWK)
Sachverständiger  
für Feuerungsanlagen

Pfänderstraße 40
88079 Kressbronn 
Telefon  0 75 43/95 37 36
Telefax  0 75 43/95 37 37
info@feuerer-schornsteinfeger.de

Energie mit Sicherheit

Energie mit Qualität

Energie mit Verstand

Registrier-Nr. 1901200/931Innungs fachbetrieb Registrier-Nr. 1901200/931Innungs fachbetrieb
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Der Vorsitzende hat das Wort

Liebe Kressbronnerinnen und Kressbron-
ner, liebe Vereinsmitglieder und Freunde 
des Sports,

liebe Gemeinschaft des Turnvereins Kress-
bronn!

Wie schön ist es einen großen Verein stabil 
zu sehen, ihn in sportlichem Sinne man-
nigfaltig und erfolgreich zu erleben, ihn 
auf finanzielle solide Beine gestellt zu ha-
ben und diesen führen zu dürfen.

Ein Vorzug, der nicht in allen Orten zu fin-
den ist. Immer wieder ist leider zu erfah-
ren, wie in anderen Vereinen um deren 
Basis gekämpft werden muss, wie Vor-
standschaften nach langen Jahren einen 
Wechsel anvisieren, sich die Nachfolgere-
gelung aber als sehr schwierig erweist und 
in manchen Fällen nur der Weg über die 
Bestellung eines Notvorstandes durch das 
Gericht bleibt.

Zuständig ist dann der Rechtspfleger.

Das trifft in unserem Verein nicht zu. Es 
spiegelt aber ein ungewünschtes Szenario 
wieder, welches mit wachen Augen be-
trachtet werden muss. 

Im kommenden Jahr bin ich 10 Jahre im 
Amt. Eine tolle Zeit in einem tollen Verein, 
dessen Führung nicht immer einfach war, 
insbesondere in den Anfangsjahren seit 
2008… 

Insgesamt aber „geil“*! 

(*Duden: Wortart: Adjektiv „geil“: (salopp) 
in begeisternder Weise schön, gut; groß-
artig, toll)  

Heute können mein Vorstandsteam und 
ich mit Recht behaupten, die benannte 
Stabilität sowohl im Kerngeschäft mit all 

unseren sportlichen Aufgaben als auch im 
Betrieb unseres schönen und mittlerweile 
sehr erfolgreichen Sportrestaurants ge-
schaffen zu haben.

Wir wollen immer neue Wege gehen ohne 
unsere Basis ins Wanken zu bringen. 

Wir wollen offen sein für alle neuen sport-
lichen und gesellschaftlichen Strömungen.

Wir werden dies auch weiterhin tun!   

…aber wir werden auch nicht jünger!

Es gilt nunmehr weiter in die Zukunft zu 
blicken. Wer wird in absehbarer Zeit die 
Nachfolge unserer Vorstandspositionen 
übernehmen, wer nimmt diesen schönen 
Geist des Sports in seine Obhut, wer wird 
das Erfolgsrezept unseres Vereins fortfüh-
ren und verfeinern?

Wir überlegen gemeinsam, wie wir junge, 
erfahrene und in Kressbronn verwurzelte 
Sportlerinnen und Sportler für die Vor-
standschaft begeistern können. Wir wol-
len vermitteln, daß es eine Ehre ist, diese 
Ämter zu belegen und daß es erfüllend ist, 
viele hunderte Menschen in Bewegung zu 
sehen.
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Ich trage diese Gedanken weiter an alle 
meine Abteilungsleitungen, Übungsleite-
rinnen und -leiter, Helferinnen und Helfer 
und alle, die sich im Verein engagieren 
und zu dessen Erfolg beitragen. Sie sind 
es, denen mein allerherzlichster Dank gilt 
für die vielen Stunden in unseren Sport-
stätten, für die Vermittlung der Freude am 

Sport, die Fitness unserer Kinder, unserer 
Jugendlichen, Erwachsenen und Senioren. 

Für eine gesunde Vereinsgemeinschaft… 
für unseren Sport!

Ich bin stolz auf euch und unseren Verein! 

Robert Marzini, 1. Vorsitzender

Ein großes Dankeschön… 
gilt allen Firmen und Betrieben, die Jahr für Jahr mit ihrem Werbebeitrag dafür  
garantieren, dass der Turnverein mit dieser Vereinszeitschrift seine Mitglieder über 
das Vereins- und Abteilungsgeschehen informieren kann.	  
� Die Vorstandschaft des Turnverein Kressbronn

Telefon 07541-2899540 Telefax 07541-28995418 
info@intersport-bodenseecenter.de 

    
 

Telefon 07542-9314090 Telefax 07542-93140911 
info@intersport-bodenseecenter.de 

LOCHER
 Sport Locher Kinderparadies GmbH 
Storchenstrasse 4 · 88069 Tettnang

Öffnungszeiten:

Mo-Fr 9-18 Uhr,
Sa 9-14 Uhr

Öffnungszeiten:

Mo-Sa 
9:30-19 Uhr
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Hauptversammlung des Turnvereins Kressbronn 

„Sport der Vergangenheit – Mit Sport in die 
Zukunft“ – so lautete das Motto, mit dem 
der Vorsitzende des TV Kressbronn Robert 
Marzini Mitglieder, Ehrenmitglieder, Ge-
meinderäte und Bürgermeister Daniel En-
zensperger begrüßte.

Nach dem Gedenken an die im vergange-
nen Jahr verstorbenen Mitglieder ging er 
auf sein Thema ein und erinnerte zunächst 
ausführlich an vergangene Zeiten, als noch 
auf der Wiese und im „Rebstock“-Stadel 
geturnt wurde, später im Spritzenhaus mit 
Dach über dem Kopf, aber ohne Heizung. 
Als 1963 die Turn- und Festhalle einge-
weiht wurde, konnte der Sport der Zeit 
angepasst werden und mit dem Bau der 
Parkschule 1972 gab es zwei weitere Hal-
len, die die fortschreitende Entwicklung 
des Turnvereines beförderten. 

Aber – die Entwicklung schreitet voran und 
der Verein wächst kontinuierlich. Im März 
2017 verzeichnet der TVK eine Mitglieder-
zahl von 2.207 Mitgliedern, davon aktiv: 
2128 Sportlerinnen und Sportler. Betreut 
werden diese von 91 Übungsleiterinnen 
und -leitern und geführt von 15 Abtei-
lungsleiterinnen und -leitern und acht Vor-
standsmitgliedern.

„Wir erkennen kontinuierlich Entwick-
lungspotential in unserer Sportgemein-
schaft und wollen den Menschen dazu den 
Zugang ermöglichen“ – so Robert Marzini. 
Man denke dabei nicht an neue große 
Sportstätten, sehe aber einen erhebli-
chen Bedarf zur Erhaltung des Bestandes, 
Ertüchtigung oder sinnvollen Ersatz von 
Sportstätten, die in die Jahre gekommen 
sind. So sieht er für die Zukunft vor allem 
die Erneuerung und Erweiterung der be-
stehenden Schwimmhalle im Fokus eben-
so wie eine 1-Feldsporthalle ca. 20 x 40 m 
als Ersatz für die immer schon zu kleine 

Parkturnhalle. Alles stets im Verbund mit 
einem zentralen Schul- und Sportzentrum, 
das sich seit dem Bau der Seesporthalle 
dort entwickelt. Die Chance bestehe jetzt 
durch die immer noch mögliche Zusam-
menlegung der Schulen an zentralem 
Ort. Marzini monierte auch auf Grund Be-
schwerden von Eltern und Sportlern, dass 
die Reinigungseinheiten dem tatsächli-
chen Bedarf nicht mehr entsprächen – die 
Sportstätten seien derzeit unsauber... �  
sehr unsauber! Man brauche auch kein 
ramponiertes und desolates Sokkerfeld zur 
Ansammlung von Unrat, meinte der Vorsit-
zende und bat die Verwaltung um Abhilfe. 

Bürgermeister Enzensperger sagte dem 
Verein seitens der Gemeinde Unterstüt-
zung so weit als möglich zu, sei er dem 
Verein doch sehr verbunden, als Mitglied 
zeit seines Lebens – demnächst also drei-
ßig Jahre. Er teilte mit, dass ein neues Ver-
einsförderungsprogramm zum Nutzen der 
sporttreibenden Vereine noch im April in 
Kraft treten solle. Erneuerungen an Hal-
lenbad und Parkturnhalle seien – vorsich-
tig geschätzt – ab 2020 im Planprogramm. 
Für eine lang ersehnte 400-Meter-Bahn 
seien die Voraussetzungen mit einem er-
worbenen Grundstück inzwischen erfüllt, 
allerdings stehe dies momentan in der 
Planung noch hinten an. Der Dank des 
Bürgermeisters galt dem Verein mit sei-
nen vielen ehrenamtlichen Mitarbeitern 
und Helfern.

Robert Marzini bedankte sich ausdrücklich 
beim Bürgermeister, den Gemeinderäten 
und der Verwaltung für ihr offenes Ohr und 
die jährlichen Zuschüsse. Er gab dann noch 
weitere Mitteilungen und Regularien an 
die Versammlung weiter. So habe er sich 
sehr über den Besuch von Landrat Wölfle 
gefreut, der mit der Übergabe von Spiel-
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Wir wünschen allen Sportbegeisterten viel Erfolg.           www.wenglor.com

wenglor sensoric entwickelt intelligente Sensortechnologien sowie Sicherheits- 
und Bildverarbeitungssysteme mit modernsten Kommunikationsstandards für die 
Industrie weltweit. Dank innovativer Spitzenprodukte löst das Tettnanger  
Familienunternehmen sowohl außergewöhnliche, als auch standardisierte  
Anforderungen effizient.

Wir wachsen über uns hinaus.
Im Sport wie beim Erfinden neuer Technologien.
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bällen allen dankte, die durch die Nutzung 
der Parkturnhalle als Asylunterkunft im 
vergangenen Jahr beeinträchtigt waren. 
Er freute sich, dass sich mit dem Pächter-
wechsel im Sportrestaurant mit Carsten 
Wichmann und Mandy Schmidt „die Er-
folgsgeschichte“ fortgesetzt habe ebenso 
wie über die gelungene Neusanierung des 
dortigen Vorplatzes. Nun stehe demnächst 
vorrangig die Sanierung der Kegelbahn an.

Mit einem Blick aufs Sportjahr 2017 er-
wähnte er als Highlight-Events das 
Volleyball-Freilufttturnier im Juni, das 
Seeschwimmen im Juli, den Boden-
see-Marathon, und ebenso den  Boden-
see-Radmarathon im September sowie 
das Nikolausturnen im Dezember.

Ein besonderes Wort des Dankes richtete 
der Vorsitzende an alle Übungsleiterinnen 
und Übungsleiter, die Abteilungsleiter und 
alle Helfer, die das Jahr über unermüdlich 
ehrenamtlich im Einsatz sind. 

Die Kurzberichte der Abteilungsleiter zeig-
ten wieder das gesamte Spektrum der 
vielfältigen Vereins- und Sportaktivitäten 
auf. So sind es auch in diesem Jahr wieder 

die Leichtathleten mit ihrem Spitzennach-
wuchs, die Skifahrer der Rennsportabtei-
lung des Skiclubs, oder die Handballerin-
nen, die im Fokus stehen und auch in der 
Tagespresse gebührend erwähnt werden. 
Aber auch Mannschaften und Einzel-
kämpfer im Faustball, Klettern, Radsport, 
Schwimmen, Taekwondo, Turnen, Tisch-
tennis und Volleyball stehen immer mehr 
oder weniger im Blickpunkt.

Und natürlich der Breitensport, der brei-
ten Raum einnimmt, angefangen von den 
Kindergruppen, über Mädchen- und Frau-
engymnastik, Jedermannturnen bis hin zu 
den Seniorengruppen und nicht zu verges-
sen der Gesundheitssport in Kooperation 
mit den Krankenkassen.

Eine rechtlich notwendige Satzungsände-
rung wurde einstimmig beschlossen. 

Kassier Karl Flach gab anschließend einen 
ausführlichen Bericht über die soliden Fi-
nanzen, ehe der Vorstand nach Lob der 
Kassenprüfer einstimmig entlastet wurde.

Neuwahlen standen in diesem Jahr nicht 
an.

Pinsel rauf, Pinsel runter - Farbe macht das Leben bunter!

KIRCHSTR. 15 88079 KRESSBRONN TEL. 07543/6523
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Robert Marzini freute sich, wieder eine 
Reihe verdienter langjähriger Mitglieder 
mit Urkunden und Ehrennadeln auszeich-
nen zu dürfen. 

Für mehr als 40-jährige Mitgliedschaft: 
Maria Wahr, Heidrun Staege, Kathi Linder, 
Annette Frick, Solveig Mark, Wolfram Müs-
sig, Thomas Eberle, Renate Gierer, Stefan 
Reichelt, Peter Stifter, Dieter Senger-Frey, 

Marianne Stephan, Irmgard Amann, Hans 
Hermann.

Für über 25 Jahre: Florian Burlefinger, Mari-
on Günthör, Brunhilde Verbancic, Hans-Jür-
gen Packeiser, Cornelia Trautwein, Lena 
Trautwein, Bruno Amann, Raphael Baur, 
Maria Anna Thurn, Michael Roder, Elmar 
Goebel, Cemal Yolacan.

Ehrungen im Turnverein

Die bei der Versammlung anwesenden Geehrten: (von links) Wolfram Müssig, Renate Gierer, 
Elmar Goebel, Cemal Yolacan, Marianne Stephan, Laudator Robert Marzini, Heidrun Staege, 
Marion Wahr, Bruno Amann, Thomas Eberle

Impressum: 
Herausgeber:	 Turnverein Kressbronn
Schriftleitung, 
Gestaltung:	 Pressewart Wolf-Dieter Kling
Druck:	 SeeDruck GmbH
	 Im Heidach 9 · Telefon 0 75 43 / 9 60 20
	 info@druckamsee.de · www.druckamsee.de
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Vorstandschaft des TV Kressbronn

Beisitzer:
Hermann-Josef Altwicker
Hauptstraße 20
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 3 02 99 94
✉ beisitzer1@tv-kressbronn.de

Beisitzer:
Doris Binzler
Rebhalde 13
88142 Wasserburg
☎ 
✉ beisitzer2@tv-kressbronn.de

Beisitzer:
Ina Amann
Langenargener Straße 50
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 3 08 37 61
✉ beisitzer3@tv-kressbronn.de

Beisitzer:
Maria Pechtl
Goethestraße 15
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 9 51 00
✉ beisitzer4@tv-kressbronn.de

Vorsitzender:
Robert Marzini
Bodanstraße 38
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 95 28 61
✉ vorsitzender@tv-kressbronn.de

Stellv. Vorsitzender:
Christian Patzelt
Heidachstraße 88
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 89 83
✉ stv.vorsitzender1@tv-kressbronn.de

Kassier:
Karl Flach
Seestraße 7
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 95 21 91
✉ kassier@tv-kressbronn.de

Schriftführer:
Doris Gischas
Alpenblickstraße 20/1
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 9 61 83 53
✉ schriftfuehrer@tv-kressbronn.de

Ehrenvorsitzender:
Josef Günthör
Goethestraße 21
88079 Kressbronn
☎ 0 75 43 / 62 73
✉ josefguenthoer@t-online.de

Allen ein Dankeschön… 
den Abteilungsleitern und sonstigen Verantwortlichen für die termingerechte Bereit-
stellung ihrer Beiträge, Texte, Infos und Fotos.
Ebenso ein Dank an alle Austräger aus verschiedenen Abteilungen, die dafür gesorgt 
haben, dass die Mitglieder rechtzeitig nach den Ferien ihre Vereinszeitschrift in den 
Händen halten.	  � Wolf-Dieter Kling, Pressewart
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Abteilungsleiter des TV Kressbronn

Faustball:
Hans-Joachim Martin
Fallenbachweg 28, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 75 99
faustball@tv-kressbronn.de

Handball:
Thomas Eberle
Kirchstraße 35, Kressbronn
☎ 0152 / 02 728 167
handball@tv-kressbronn.de

Jedermann:
Paul Binzler
Seestr. 7, 88149 Nonnenhorn
☎ 0 83 82 / 27 39 47
jedermann@tv-kressbronn.de

Klettern:
Matthias Fähse
Eichendorffweg 4, Kressbronn
☎ 01 77 / 54 38 681
klettern@tv-kressbronn.de

Leichtathletik:
Peter Friedrich
Seesteige 8, Nonnenhorn
☎ 0 83 82 / 85 50
leichtathletik@tv-kressbronn.de

Marathon:
Thomas Rübekeil
Bachstraße 7, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 93 34 65
marathon@tv-kressbronn.de

Radsport:
Werner Jozwiak
Halbinselstr. 14, Wasserburg
☎ 0 83 82 / 9 89 65 02
radsport@tv-kressbronn.de

Schwimmen:
Petra Sorg
Jahnweg 9/2, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 72 00
schwimmen@tv-kressbronn.de

Senioren:
Eberhard Rasch
Im Holzwinkel 4, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 95 29 209
senioren@tv-kressbronn.de

Skiclub:
Markus Fakler
Kieselbuchweg 8, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 30 29 611
skiclub@tv-kressbronn.de

Taekwondo:
Michael Förg
Finkenweg 4, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 95 23 38
taekwondo@tv-kressbronn.de

Tischtennis:
Lothar Beigang
Ernst-Lehmann-Str. 11/2, Kressb.
☎ 0 75 43 / 95 22 58
tischtennis@tv-kressbronn.de

Turnen (Kinder/Jugend):
Julia Matenaer
Riedweg 1, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 54 74 21
kinderturnen@tv-kressbronn.de

Turnen (Fitness + Gesundheit):
Stefanie Kahle
Pfänderstraße 30, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 71 37
freizeitturnen@tv-kressbronn.de

Turnen (Wettkampf):
Monika Baehr-Völz
In der Länge 40, Kressbronn
☎ 0 75 43 / 62 34
wettkampfturnen@tv-kressbronn.de

Volleyball:
Helge Rozanowske
Neuhäusle 3, 88069 Tettnang
☎ 0 75 42 / 5 55 63
volleyball@tv-kressbronn.de
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Wir gratulieren	 zu allen runden Geburtstagen 
	 im abgelaufenen Vereinsjahr
95. Geburtstag

	 Karl Kees, St. Johann 3, Tettnang	 10.11.1921
	 Gertrud Lindner, Im Kressbronner Ösch 9	 13.12.1921

93. Geburtstag

	 Kathi Linder, Ottenberghalde 55	 08.08.1923

92. Geburtstag

	 Otti Meyer, Jahnweg  5	 03.11.1924

91. Geburtstag

	 Erhard Schell, Maräzweg  3	 25.09.1925

85. Geburtstag

	 Anni Müller, Alemannenstraße 86	 11.12.1931
	 Charlotte Hofmann, Hauptstraße 32	 08.01.1932
	 Franz Martin, Schwalbenweg 8	 02.04.1932
	 Anni Obert, Seestraße 28	 08.04.1932
	 Marta Müller, Argenstraße 31	 25.04.1932

80. Geburtstag

	 Willi Asmuth, Brühlstraße 7	 04.08.1936
	 Angela Straub, Atlashofen 4	 13.08.1936
	 Klara Gschwender, Maräzweg 12/4	 08.11.1936
	 Ingeborg Füßinger, Danziger Weg 3/4	 19.11.1936
	 Hans Will, Zehntscheuerstraße 43	 29.11.1936
	 Hans Martin, Maräzweg 4	 07.12.1936
	 Rosemarie Martin, Schwalbenweg 8	 16.12.1936
	 Gisela Neumann, Argenstraße 27	 23.01.1937
	 Manfred Deusch, Bodanstraße 34	 14.02.1937
	 Hansjörg Willmann, Obermühle 1	 30.04.1937
	 Dietmar Böhm, Friedhofweg 5	 07.05.1937
	 Rolf Bittl, Friedrichshafener Straße 15	 09.06.1937
	 Rita Vechet, Riedäcker 7	 29.06.1937
	 Ingrid Kritzler, Höhenstraße 11, Wasserburg	 18.07.1937
	 Werner Hiltl, Riedweg 36	 22.07.1937
	 Egon Rank, Montfortstraße 64	 31.07.1937
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75. Geburtstag

	 Marianne Dorn, Heidachtstraße 44/2	 14.08.1941
	 Anna Schneider, Hemigkofener Straße 15/2	 18.08.1941
	 Dagmar Schroeder, Irisstraße 21	 22.09.1941
	 Waltraud Hund, Danziger Weg 3/1	 23.09.1941
	 Rita Emser, Kirchstraße 9	 01.10.1941
	 Karin Jäkel, Kirchsteige 6	 23.10.1941
	 Renate Wachter, Alpenblickstraße 27	 25.10.1941
	 Marianne Pfau, Reute 11	 07.11.1941
	 Albert Stöffler, Nonnenhorner Straße 26	 13.11.1941
	 Irene Sauer, Jahnweg 15	 12.12.1941
	 Peter Friedrich, Seesteig 8, Nonnenhorn	 17.01.1942
	 Christa Drerup, Irisstraße 20	 27.01.1942
	 Helmut Schneider, Hemigkofener Straße 15/2	 21.02.1942
	 Eberhard Rasch, Im Holzwinkel 4	 02.03.1942
	 Günter Kessler, Spitzgartenweg 21	 19.03.1942
	 Irmgard Späth, Im Holzwinkel 9	 14.05.1942
	 Uta Habelmann, Säntisstraße 12	 01.06.1942

70. Geburtstag

	 Theresa Kücherer, Martin-Luther-Straße 24	 10.09.1946
	 Christoph Schmid, Kirchstraße 22/1	 18.09.1946
	 Dorothee Rapp, Gartenstraße 12	 30.09.1946
	 Dieter Härle, Fliederweg 4	 24.11.1946
	 Hermann Brugger, Mühlengärten 14, Langenargen	 30.01.1947
	 Udo Henkel, Argenstraße 31	 13.02.1947
	 Elfriede Babin, Montfortstraße 55	 01.03.1947
	 Erika Theiss, Goethestraße 4	 27.04.1947
	 Brigitte Dillmann, Betznauer Straße 20	 01.07.1947
	 Joachim Russmann, Wiesenweg 27	 30.07.1947

65. Geburtstag

	 Gabriele Tauch, Martin-Luther-Straße 9	 06.08.1951
	 Sue C. Medford, Ottenberghalde 36	 17.08.1951
	 Eduard Alexi, Argenstraße 33	 27.08.1951
	 Werner Engelhardt, Seestraße 30/2	 30.08.1951
	 Peter Schierle, Einsteinstraße 5, Stuttgart	 07.11.1951
	 Gabriele Müller, Argenstraße 31	 04.03.1952
	 Ferdinand Hagg, Gattnauer Halde 4	 06.03.1952
	 Peter Rommel, Wanderweg 6, Langenargen	 26.03.1952
	 Elisabeth Heller, Berger Halde 13	 06.05.1952
	 Heidi Friedrich, Eichendorffweg 23	 08.05.1952
	 Helmut Lutz, Kaltenberger Straße 58, Tettnang	 17.05.1952
	 Ulrike Biber, Goethestraße 6	 26.05.1952
	 Ursula Koch-Grosch, Kirchsteige 24	 31.05.1952
	 Peter Stroppel, Argenstraße 70	 15.06.1952
	 Herbert Fiegle, Dorfstraße 101	 18.07.1952
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In Trauer Abschied nehmen musste der Turnverein Kressbronn von

Karl-Otto Zeh
Von Kindheit an im Verein, war er in den Siebziger Jahren längere 
Zeit in der Vorstandschaft tätig und verwaltete dabei als Kassier 
gewissenhaft die Vereinsfinanzen.
Wir haben ihn gekannt als aktives Mitglied, meist im Hintergrund 
still und bescheiden wirkend aber stets für Aufgaben z. B. als  
Berater und Versorger bei besonderen Anlässen ansprechbar.
Allen die ihn kannten, bleibt seine ruhige und besonnene Art und 
sein freundliches Wesen in bester Erinnerung.

Die Vorstandschaft des TV Kressbronn

Abschied von Sigi Kletschke                                                                                            
Die freundliche Begrüßung „Seid mir gegrüßt“  und der Ruf  
„Wie Sonntag in den Bergen“ von unserem Berg-, Ski- und 
Sportsfreund Sigi Kletschke werden wir von ihm nicht mehr 
hören können. Er ist nach geduldig ertragenen Schmerzen am 
Mittwoch, den 19. Juli 2017 im 83. Lebensjahr gestorben. 

Im Turnverein war Sigi beim Buben-Turnen als Übungsleiter 
aktiv und 1970 Mitbegründer der Volleyball-Abteilung und 
Betreuer der Damenmannschaft. Viele Jahre war er im Skiclub 
in den 60ger und 70ger Jahren als Jugend- und Sportwart ver-
antwortlich. Darüber hinaus leitete er Anfang der 70ger Jahre 
das Skitraining in der Turn- und Festhalle. Als rühriges Mitglied 
im Ausschuss des Skiclubs sowie im Skilehrteam war er auch 
1975 beim Bau der Kressbronner Hütte in Bizau dabei.
Ihm war es auch als Mitglied im Skilehrteam zu verdanken, 
dass wir mit den Skikursen und Skirennen viele schöne Winter-
tage in Sibratsgfäll erleben konnten. Sigi war mit Begeisterung 
bei vielen Ski- und Bergtouren dabei. Bei unseren Senioren 
Ski- und Bergtouren im Skiclub war er mit Freude dabei und 
bereicherte mit seiner freundlichen Art die Gemeinschaft.
Sigi wird in Gedanken immer bei uns sein.

� Turnverein mit Skiclub
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Mitgliederverwaltung 

Liebe Vereinsmitglieder!

bei der Mitgliederverwaltung hat sich 
nichts verändert. Vergangenes Jahr habe 
ich die Mitgliederverwaltung übernom-
men und führe diese weiterhin (Adresse 
siehe unten rechts).

Nachstehend ein paar Informationen:

1. Neueintritte

Aufnahmeerklärungen sollten zeitnah und 
schriftlich vorgelegt werden. Für einen 
geringen Verwaltungsaufwand ist es not-
wendig, dass Sie uns eine Einzugsermäch-
tigung erteilen.

Senden sie die Aufnahmeerklärung per 
Post oder Email an mich oder geben Sie 
diese ihrem Übungsleiter.

Denken Sie daran, dass sie erst ab Abgabe 
der Aufnahmeerklärung auch den Versi-
cherungsschutz des WLSB genießen.

Für Familien ist es erforderlich, dass alle 
Mitglieder angemeldet werden. Jedes Mit-
glied muss in der Vereinsverwaltung aus 
versicherungsrechtlichen Gründen erfasst 
sein. 

2. Änderungen

Bei Änderungen von
– Bankverbindung
– Adresse
– Namen

bitte eine kurze Nachricht an mich schi-
cken, damit die Datenbank aktuell bleibt.

3. Kündigungen
Kündigungen sind zum Jahresende mög-
lich und müssen schriftlich erfolgen. 

4. Bescheinigungen/Nachweise 

Schüler in Ausbildung, Studium etc., die 
das 18. Lebensjahr bereits vollendet ha-
ben, müssen mir ihren derzeitigen Status 
mitteilen, damit der Beitrag auch entspre-
chend angepasst werden kann.
Spätestens ab dem 25. Lebensjahr werden 
alle automatisch auf den Buchungsschlüs-
sel 2 für Erwachsene gesetzt. 

5. Gebühren

Um unseren Verwaltungsaufwand in Gren-
zen zu halten, werden wir für Versäumnis-
se Ihrerseits eine Bearbeitungsgebühr von 
3,– EUR berechnen. Daneben werden wir 
auch zurückgegebene Rücklastschriften 
und die bankübliche Gebühren an Sie wei-
tergeben. 

6. Infos

Für weitere Infos können Sie mich jeder-
zeit, am besten per Email kontaktieren.
Aktuelle Infos findet ihr im Internet
www.tv-kressbronn.de

7. Kontakt

A K T U E L L    |    W I C H T I G    |    I N T E R E S S A N T

Mitgliederverwaltung
Maria Pechtl
Goethestraße 15
88079 Kressbronn
Telefon 0 75 43 / 9 51 00
mitgliederverwaltung@tv-kressbronn.de
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Jahresbeiträge im TVK

	 Buchungs-	 Aktuell gültige Mitgliedsbeiträge
	 schlüssel	 (Zusätzliche Abteilungsbeiträge werden nicht erhoben)	 seit 2010
		
	 1	 Kinder, Jugendliche 	 40,– EUR

	 4	 Schüler, Studenten über 18 Jahren 
	 	 (Nachweis beifügen)	 40,– EUR

	 3	 Senioren ab Rente/Pension 
		  (Nachweis beifügen)	 40,– EUR

	 2	 Erwachsene ab 18 Jahren	 57,– EUR

	 7	 Familie 1 = (1 Erwachsener + Kinder)	 94,– EUR

	 6	 Familie 2 = (2 Erwachsene + Kinder)	 114,– EUR

	 5	 Passiv/Fördermitglied	 20,– EUR

A K T U E L L    |    W I C H T I G    |    I N T E R E S S A N T

Maicher Straße 29 • 88079 Kressbronn • Tel. +49 (0)75 43 / 51 95
info@sportrestaurant-kressbronn.de  •  www.sportrestaurant-kressbronn.de

Frische Fische, Steaks vom Lavasteingrill, 
große Salatauswahl
frische und regionale Küche.

Wir freuen uns darauf, Sie als unsere Gäste zu begrüßen!            
Carsten Wichmann und Mandy Schmidt, mit Team

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag ab 17.00 Uhr
Sonntag 11.30 - 14.30 Uhr und ab 17.00 Uhr

Restaurant nähe Schlösslepark
mit überdachter Sonnenterrasse
Barrierefreier Zugang zum Restaurant

Mittwoch

Ruhetag
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A K T U E L L    |    W I C H T I G    |    I N T E R E S S A N T

STADT  TETTNANG

Mitgliederverwaltung
Maria Pechtl	 Goethestraße 15
☎  0 75 43 / 9 51 00	 88079 Kressbronn
✉  mitgliederverwaltung@tv-kressbronn.de

Hallenbelegung
Ina Amann	 Langenargener Str. 50
☎  0 75 43 / 3 08 37 61	 88079 Kressbronn
✉  hallenbelegung@tv-kressbronn.de

Gesundheitskurse
Monika Prasmo	 Goethestraße 3
☎  0 75 43 / 6110	 88079 Kressbronn
✉ gesundheitskurse@tv-kressbronn.de

Öffentlichkeitsarbeit
Wolf-Dieter Kling	 Untermühleweg 5
☎  0 75 43 / 9 60 20	 88079 Kressbronn
✉ info@druckamsee.de

Wichtige Adressen

Internet
Stefan Ragas und Jana Hanser
✉ webmaster@tv-kressbronn.de

Versicherungsfragen
Maria Pechtl	 Goethestraße 15
☎  0 75 43 / 9 51 00	 88079 Kressbronn
✉ versicherungen@tv-kressbronn.de

Kressbronner Hütte
Ines und Armin Wahr	 Berger Halde 1
☎  0 75 43 / 95 33 49	 88079 Kressbronn
✉ huette@tv-kressbronn.de

TVK Sportrestaurant
Carsten Wichmann, Mandy Schmidt
Maicher Straße 27	 88079 Kressbronn
☎  0 75 43 / 51 95
✉ info@sportrestaurant-kressbronn.de
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A K T U E L L    |    W I C H T I G    |    I N T E R E S S A N T

Im Juli 2016 haben Mandy Schmidt und 
Carsten Wichmann das Sportrestaurant des 
TV Kressbronn als Nachfolger von Göppin-
gers in Pacht übernommen. Der Übergang 
verlief problemlos, die neuen Pächter ma-
chen einen prima Job und das Sportrestau-
rant erfreut sich weiter großer Beliebtheit.

Nachdem aber das Gebäude nunmehr 40 
Jahre steht und bis 2008 kaum Sanierun-
gen vorgenommen worden sind, wurden 
jetzt verschiedene Baumaßnahmen fällig.

Im vergangenen Jahr stand der Vorplatz 
wegen Unwegsamkeit und Sturzgefahr 
im Fokus. Die Entnahme des kompletten 
Aufbaus wegen Undichtigkeiten war not-
wendig, ebenso die komplette flächige 
Abdichtung und Dämmung über Kraftraum 
und Kegelbahn.

Eine neue Regenwasserableitung musste 
ebenso wie ein neuer Oberbelag mit Be-
tonsteinen (Sickerstein) installiert werden.

Mit einer Rampe mit Handlauf präsentiert 
sich das Gebäude jetzt barrierefrei. 

Über neue Grünanlagen vor dem Haus darf 
man sich freuen.

Weitere Maßnahmen waren ein neuer Ab-
stellbereich mit Sichtschutzwänden, die 
Überarbeitung der gesamten Gartenan-
lage mit Baumstutzung, Abraum von wil-
dem Buschwerk usw. Die Kosten beliefen 
sich auf 32.000 Euro.

Weitere Kosten von 5.000 Euro verursach-
te die Holzterrasse. Der Bereich Ost war 
konstruktiv durchgefault und die Tragkon-
struktion mit Belag an Fassade Ost musste 
erneuert werden.

Ein weiterer Problemfall war der Kraftraum, 
der wegen mangelnder Nutzung aufgege-
ben und zum Lager und Archiv umgebaut 
wurde. Dies erfolgte dankenswerterweise 
in Eigenleistung durch Christian Patzelt 
und seiner Familie.

Das TV Sportrestaurant bleibt momentan 
eine Dauerbaustelle. Das Gebäude muss 
in nächster Zeit Zug um Zug Sanierungen 
erfahren…

Umbauten und Renovierung 
Sportrestaurant
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A K T U E L L    |    W I C H T I G    |    I N T E R E S S A N T

Die teilnehmenden Vereine beim Deut-
schen Turnfest in Berlin 1987 erhielten 
damals vom Deutschen Turnerbund ein 
Eichenpflänzchen zum Einsetzen. Die 
Kressbronner haben dies gern getan und 
so erfreut sich heute im Wiesenpark beim 
Sportheim ein stattlicher Eichenbaum sei-
nes enormen Wachstums.

Nachdem in diesem Jahr 2017 wieder ein 
„Deutsches“ in Berlin stattgefunden hat, 
erinnerte das die Turner an damalige Zei-
ten und Josef Günthör und Karl Flach er-
fasste die spontane Idee, die Turnfestteil-
nehmer von damals und heute zu einen 
kleinen Umtrunk unter diesem nunmehr 
30-jährigen schönen Baum einzuladen. 

Und eine Reihe von Turnstrategen nutzte 
die Gelegenheit an einem schönen Au-
gust-Abend ein „Feschtle“ zu feiern. Alte 
Fotos hielten die Erinnerung wach. Ein 
Dankeschön an Peter Schmid, der die Ge-
tränke gespendet hat.

Wer also in Kressbronn auf der Suche nach 
Eichenbäumen ist, darf gerne vorbeigehen 
und das stolze Gewächs bewundern und 
sich anschließend vielleicht ein Bier oder 
ein Gläschen Wein im Vereinsheim geneh-
migen.

Vergnügliches Treffen 
unter der Turnfesteiche

Turnfest-Eiche beim Sportheim ist gewachsen
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1 Neukunde –
100 Euro 
Vereinsprämie

1Mein Verein
gewinnt!

NeukirchMeckenbeuren TettnangEriskirch Kressbronn Langenargen Oberteuringen

www.rw-bodensee.de/vereinspraemie

unsere Energie vor Ort
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Für das Regionalwerk Bodensee ist es
selbst verständlich sich weit über das 
Ge schäft liche hinaus zu engagieren. 
So fördern wir Sport, Kunst, Kultur, 
So ziales und vorallem unsere Vereine. 
Die Förderung von über 400 Vereinen
ist aber auch für uns nicht leistbar.

Deshalb gibt es bis zum 31.12.2017
unsere Vereinsprämie! 

Mitglieder, Fans und Förderer werden
Neukunde beim Regionalwerk Boden see
und lassen Ihrem Verein dafür 100 Euro
Prämie zukommen!

Und so einfach funktioniert’s:
Der Neukunde bezieht künftig unseren
günstigen Nr. 1 Strom oder unser güns -
tiges Nr. 1 Gas. Er schreibt das Stichwort
„Vereinsprämie“ und den Namen seines
Lieblingsvereins auf den Strom- oder
Gas auftrag. Schon fließen 100 Euro
Prämie in die Vereinskasse. Der Verein
muss seinen Sitz in unseren Gründungs -
 gemein den haben, der Neukunde muss
nicht Mitglied des Vereins sein.

Machen Sie mit, damit auch Ihr Verein
gewinnt! Mehr Information unter:
www.rw-bodensee.de/vereinspraemie

1 Neukunde – 100 Euro Vereinsprämie
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Der See.
Die Druckerei.

www.druckamsee.de

Im Heidach 9
88079 Kressbronn
Telefon 0 75 43 . 96 02- 0
Telefax 0 75 43 . 96 02- 15 
info@druckamsee.de

Gute Sportler kommen  
immer klar mit  
extremen Drucksituationen.

Wir auch.
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A K T U E L L    |    W I C H T I G    |    I N T E R E S S A N T

für Erwachsene
Männer und Frauen 
ab dem 18. Lebensjahr 
können das „Deut-
sche Sportabzeichen“ 
erwerben.

Seit 2013 besteht das 
dreistufige Leistungs-
system: Die Sport-
abzeichen können in 
Bronze, Silber und Gold erworben wer-
den. Wiederholer werden bei Erwerb 
oder Besitz des Sportabzeichens beson-
ders ausgezeichnet. 

für Kinder  
und Jugendliche
Die früheren Schü-
ler- und Jugendab-
zeichen sind zum 
Sportabzeichen „Ju-
gend“ zusammen-
gefasst worden. Das 
Abzeichen gibt es ebenfalls in Bronze,  
Silber oder in Gold.

Machen Sie mit beim Sportabzeichen. 
Jedermann kann teilnehmen. Man muss 
auch nicht Mitglied in einem Verein sein. 
In Kressbronn treffen sich alle Interes-
sierten immer freitags nach den Som-
merferien um 17.00 Uhr am Sportplatz 
der Parkschule.

Tabellen für die Leistungsanforderungen und Infos bei Josef Günthör, Telefon 6273.

Das Deutsche Sportabzeichen

Fröhliche Mitglieder „60er in Bewegung“  
nach Absolvierung der Anforderungen für‘s Sportabzeichen



24

Faustball

Je oller, desto doller könnte man die Leis-
tungen der abgelaufenen Saison bei den 
Faustballern des Turnvereins beschreiben. 
Als Abschluss und Höhepunkt der vergan-
genen Feld-Saison war wieder die Teil-
nahme am Turnier in Wasserburg Anfang 
September als feste Größe eingeplant.  
Verstärkt durch Steffen Nast als Schlag-
mann konnten die Kressbronner Aktiven 
alle Vorrundenspiele für sich entscheiden 
– lediglich in einem spannenden Halbfina-
le mussten sich die Kressbronner dem VfB 
Friedrichshafen mit einem Punkt geschla-
gen geben. Das Spiel um Platz drei gegen 
Pfullingen konnten die Kressbronner dann 
wieder für sich entscheiden.

In der darauf folgenden Woche waren die 
Faustballer wieder beim Bodensee-Mara-
thon im Helfer-Einsatz und bewirteten den 
Ausschank-Wagen in bewährter Weise.

Sportlich ging’s dann mit der Bezirksli-
ga-Hallenrunde weiter. Ende November 
stand hier der erste Spieltag in Ravensburg 
an. Nach dem alle drei Spiele gegen Was-
serburg, Oberreitnau und überraschen-

derweise auch Titelfavorit Ravensburg 
gewonnen werden konnten – setzte sich 
die Kressbronner Mannschaft gleich in der 
oberen Tabellenhälfte fest.

Dass dieser Erfolg keine Eintagsfliege war 
bewiesen die Kressbronner auch beim 
zweiten Spieltag Anfang Dezember in 
der Friedrichshafener Bodensee-Sporthal-
le. Auch hier konnten alle gegnerischen 
Mannschaften aus Mühlhofen, Biberach, 
Lindau und Friedrichshafen 2 mit routiniert 
sicherem Spiel bezwungen werden. Auch 
der dritte Spieltag Ende Januar in Mühlho-
fen konnte erfolgreich beendet werden. 
Mit drei Siegen gegen Friedrichshafen 2, 
Oberreitnau und Wasserburg wurde die Ta-
bellenspitze der Liga übernommen. Beim 
letzten Spieltag vor heimischer Kulisse 
in der Kressbronner Seeporthalle konn-
te mit zwei Siegen die Meisterschaft klar 
gemacht werden. Allerdings zeigte sich in 
den letzten Jahren häufig, dass der Heim-
vorteil nicht genutzt werden konnte und 
den Kressbronnern eher die Nerven einen 
Strich durch die Rechnung machen. So auch 
in diesem Jahr. Zwar gelang ein knapper 
Auftakt-Sieg gegen Mühlhofen, die beiden 
anschließenden Spiele gegen Ravensburg 
und Biberach wurden aber glatt verloren. 
Um die Meisterschaft zu sichern war somit 
ein Sieg im abschließenden Spiel gegen 
unsere Nachbarn und Freunde aus Was-
serburg Pflicht. Mit vielen Gastgeschenken 
(Eigenfehlern) machten es die Wasserbur-
ger den Kressbronner Akteuren leicht, den 
Sieg und die Meisterschaft einzufahren.

Als Belohnung und zur Weiterbildung wur-
de Anfang März ein Abteilungs-Ausflug 
zur Deutschen Hallen-Meisterschaft nach 
Rosenheim organisiert. An zwei Tagen 
konnte hier Hallen-Faustball in weltmeis-
terlicher Perfektion genossen werden.
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Ortsverband Kressbronn
Im Mittelpunkt der Mensch

Wir helfen durch alle Instanzen…
– Erwerbsminderungsrente
– Grad der Behinderung
– Arbeitsunfall/Berufskrankheit
– Pflegeleistungen
– Jobcenter
– Sozialämter

www.vdk .de/ov - k re s sb ronn
Vorsitzende: Liane Herrling
Telefon: 075 43 - 49 98 80

Schade, dass diese Sportart in den Medi-
en nur eine Randerscheinung darstellt. In 
spannenden Begegnungen konnte sich 
wiederum der TSV Pfungstadt um Natio-
nal-Angreifer Patrik Thomas durchsetzen 
und die Meisterschaft für sich entscheiden.

Die nächten Ziele der Faustball-Abteilung 
des TVK sind wiederum die Teilnahme im 
September am Wasserburger Turnier. Auf 
eine Titelverteidigung in der Hallen-Be-
zirksliga muss allerdings verzichtet wer-
den, da es nicht gelang eine Mannschaft 
für die anstehende Winter-Saison zusam-
menzustellen.

Schön wäre es  wenn es gelänge, ein paar 
weitere Mitspieler für diese Sportart zu 
begeistern. Vielleicht hätte der Eine oder 
Andere Lust – die Faustballer sind gerne 
bereit, ihren Kreis zu erweitern und freuen 
sich über weitere Mitstreiter. Training frei-
tags 18.30 Uhr Wintersaison Parkturnhalle 
– Sommersaison Schulsportplatz.
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Handball

Kressbronner Handballdamen freuen 
sich auf die neue Saison

Seit über zwei Monaten bereiten sich die 
Handballerinnen aus Kressbronn auf die 
kommende Spielzeit in der Bezirksliga vor. 
Dabei stehen sowohl technische und takti-
sche Einheiten, als auch viele Athletikein-
heiten auf dem Trainingsplan. Aber auch 
der Spaß an Neuem, der Teamzusammen-
halt sowie die Teamentwicklung kommen 
dabei nicht zu kurz: So durften sich die 
Damen in Thai Bo versuchen und führten 
unter der professionellen Anleitung von 
Coach und Beraterin Sibylle Reiter ein 
Modell der Teamentwicklung (9 Levels 
of Value Systems) durch, in welcher die 
Werte, die jede einzelne Spielerin vertritt, 
analysiert wurden und zu einem „Team-
wertesystem“ zusammengefügt wurden.

Doch zuerst ein kurzer Rückblick: Nach-
dem den Damen in den vergangenen 
Spielzeiten 2014/2015 und 2015/2016 je-
weils die Meisterschaft und der damit ver-
bundene Aufstieg gelang, war das Ziel für 
die Saison 2016/2017, den Klassenerhalt 
in der Bezirksliga möglichst schnell zu si-
chern und sich Schritt für Schritt zu etab-
lieren. Dies gelang von Beginn an gut und 
die Mannschaft um die Trainerinnen Ste-
fanie Raaf und Martina Kordic hatten im 
gesamten Saisonverlauf keine wirklichen 
Berührungspunkte mit dem Abstieg. Nach 
einigen Schwankungen und vor allem ei-
nigen Niederlagen am Saisonende gegen 
Mannschaften, die noch im Abstiegskampf 
steckten, landete die Mannschaft am Ende 
auf Rang 6. Auch wenn ohne die unnöti-
gen Niederlagen am Ende eine Platzie-
rung in der ersten Tabellenhälfte mög-
lich gewesen wäre, blickt Stefanie Raaf 
zufrieden zurück: „Mit Siegen gegen alle 

Mannschaften aus den Top 5 sowie einem 
Unentschieden gegen den bis dato unge-
schlagenen Tabellenführer und späteren 
Meister aus Lehr haben die Mädels ihre 
Qualität gezeigt. Dass wir so früh nichts 
mit dem Abstieg zu tun hatten zeigt das 
Potential dieser Mannschaft“.

In der neuen Spielzeit wollen die Damen 
nun den nächsten Entwicklungsschritt 
machen und sich weiter in der Bezirksliga 
etablieren. Es gilt vor allem die teilweise 
sehr guten Leistungen in allen Spielen ab-
zurufen und so über die gesamte Saison 
eine höhere Konstanz zu erreichen. Dabei 
sollen auch Vorbereitungsspiele gegen hö-
herklassige Gegner wie Württembergligist 
TG Biberach und Landesligist MTG Wangen 
helfen. Ein weiterer Pluspunkt ist, dass die 
Zusammensetzung des Kaders weitestge-
hend gleich bleibt und durch neue Spie-
lerinnen ergänzt wird: Aus der eigenen 
Jugend werden Ines Stubanus und Lisa 
Steiner in die Mannschaft integriert wer-
den. Zudem schafft Lydia Hepp von den 
Damen 2 den Sprung in die Erste.

Bis zum ersten Saisonspiel stehen für die 
Damen noch zwei Trainingswochenenden 
an, bei welchen der Schwerpunkt eher im 
taktischen Bereich liegen wird. Höhepunkt 
dabei wird ein kleines Vorbereitungstur-
nier in eigener Halle in Kressbronn sein, 
bei welchem die Damen aus Tannau sowie 
die MTG Wangen II zu Gast sein werden.

„Wir sind dann aber auch froh, wenn es 
endlich richtig losgeht“ sagt Raaf. „Auch 
wenn die Vorbereitung bis jetzt gut gelau-
fen ist, weiß man doch abschließend nicht 
genau, wo die Mannschaft wirklich steht. 
Aufgrund der Urlaubszeit war leider nie der 
gesamte Kader im Training versammelt, 
wodurch natürlich einige Entwicklungen 
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länger dauerten als gewünscht. Aber ich 
bin optimistisch, dass meiner Mannschaft 
ein guter Start gelingt.“

Es geht los mit einem Pokalspiel am 
16.09.2017 gegen die TG Biberach II, die 
die Kressbronnerinnen auch im weiteren 
Saisonverlauf treffen werden. Das erste 
Punktspiel steht dann am 24.09.2017 auf 
dem Spielplan.

Über die Unterstützung vieler Zuschauer 
würden sich die Damen bei allen Spielen 
sehr freuen. 

Helmle
Gesunde Schuhe

Tel. 07543/6752·88079 Kressbronn
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natur- und Kunststeine
für Grabmal und bau
restaurierunGen
nachbeschriftunGen
GrabschmucK in bronze
und aluminium

telefon  (07 51)    4 65 66
privat      (0 75 43)  5 04 00
mobil       0172 83 40 894
telefax  (07 51)    5 12 99
e-mail      info@grabmale-wachter.de

88250 weinGarten
friedhofstrasse 17
(am KreuzberGfriedhof)

88079 Kressbronn
alpenblicKstrasse 27

88255 baienfurt
ravensburGer strasse 26

Grabmale wachter Gmbh

Auto Kennerknecht · Lindauer Straße 14 · 88079 Kressbronn
Telefon (0 75 43) 75 75 · Fax (0 75 43) 77 18

www.auto-kennerknecht.de

Alle Marken!

Egal ob Fahrzeughandel, Fahrzeugpflege, Service und Wartung –
Sie stehen im Mittelpunkt unseres Handelns

Ihr starkes Team
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Klettern

Dieses Jahr fanden sich sowohl altbekann-
te als auch neue Gesichter in der Abtei-
lungsleitung wieder. So besetzt Matthias 
Fähse nun das Amt des Abteilungsleiters 
und wird hierbei von Mario Neutzner ver-
treten. Als Kassier tritt Stephan Berlet ein, 
während Steffi Henneken nun den Pos-
ten der Beisitzerin übernimmt und Diana 
Rübekeil sich der Schriftführung widmet. 
Für die Kurse und Jugendgruppen ist Tina 
König zuständig, die Rolle des „Abtei-
lungs-Arnds“ kann selbstverständlich von 
keinem geringeren als Arnd Bitsch über-
nommen werden, der sich damit um den 
Gipfelsturm und das Routenschrauben 
kümmert.

Das Angebot der Abteilung umfasst un-
terschiedliche Kurse für alle Altersklassen 
und zwei Kinder- und Jugendgruppen, 
die sich wöchentlich montags und don-

nerstags zum Klettern treffen und immer 
für Ausflüge in andere Kletterhallen oder 
an den Fels zu haben sind. Dazu kommt 
das Vereinsklettern, das unter der Woche 
stattfindet, wobei als Alternative zur Mag-
nesia-verstaubten Halle die gemeinsamen 
Aktivitäten unter freiem Himmel nicht feh-
len dürfen. Seit geraumer Zeit treffen sich 
einige kletterbegeisterte Frauen immer 
am ersten Samstag des Monats zum Frau-
enklettern in der Kletterhalle, wo Neuzu-
gänge stets herzlich willkommen sind.

Obwohl die Halle nicht durch ihre Größe 
glänzt, ermöglicht die Leidenschaft einiger 
Vereinsmitglieder zum Routenschrauben 
ein abwechslungsreiches Angebot von 
über 60 Kletterrouten, das stetig variiert. 
Darüber hinaus durften sich die Kletterer 
des TVK dieses Jahr über neues Materi-
al freuen; an den Wänden sind nun neue 

Teamwork bei der Hallenputzete
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Griffe in den unterschiedlichsten Formen 
und Farben zu finden und auch die Seile 
laufen wieder wie geschmiert.

Zu den Highlights der Abteilung gehört 
unter anderem die Hallenputzete, bei der 
im Frühling die Vereinsmitglieder voller Ta-
tendrang, mit Bürsten, Besen und Staub-
saugern bewaffnet, die Wände erklim-
men und die letzten Staubreste unter den 
Griffen entfernen. Auch dieses Jahr waren 
wir sehr zufrieden mit dem Resultat des 
Frühjahrputzes und konnten danach das 
Beisammensein bei Fingerfood und guten 
Unterhaltungen genießen.

Ein weiterer Höhepunkt des Kressbronner 
Kletterdaseins ist der alljährliche „Gipfel-
sturm“. Obgleich sich dieser ohnehin schon 
von den herkömmlichen Kletterwett-
kämpfen abhebt, da anders als üblich das 
Ziel ist, so viele Routen wie möglich inner-
halb einer gewissen Zeit zu klettern, soll 
für 2017 noch mehr der gemeinschaftliche 
Aspekt in den Mittelpunkt gestellt wer-
den. Geplant ist ein Wettkampf, bei dem 
die ganze Abteilung beispielsweise die 
Höhe des Mount Everest erklettert, um bei 
einem gemeinsamen Erfolg mithilfe von 
Sponsoren einerseits die Jugendgruppen 
finanziell unterstützen und andererseits 
einen gewissen Teil spenden zu können. 
Wir dürfen gespannt sein, nachdem der 
„Gipfelsturm“ 2016 bereits reibungslos 
ablief und sich bei der Siegerehrung im 
TVK-Heim jeder der Teilnehmer über einen 
Preis freuen durfte.

Abschließend gilt der Dank auch denen, 
die sich die Zeit nehmen, um in der Halle 
Aufsicht zu führen, wodurch der öffentli-
che Hallenbetrieb ermöglicht wird! 

Hierzu laden wir alle Interessierten herz-
lich ein, vorbeizuschauen und sich selbst 
mal im Klettersport zu versuchen. Leih-
material bieten wir an, weitere Infos zu 
den Öffnungszeiten und mehr sind auf der 
Homepage des TVK zu finden!

ZWEIRAD DEUSCH
KURZ 

VORGESTELLT!
n Unsere Abteilung:

| Piaggio Center

|  Mit großer Auswahl an 
Fahrrädern und Zubehör

| E-Bike Testcenter
| Fahrrad Werkstatt
| Fahrrad Verleih

| Piaggio Werkstatt
| Piaggio Verleih

Beste Beratung und Service
von Meisterhand

Motorroller

Fahrrad

Bodanstr. 30-34 · Tel. 07543/6785
www.zweirad-deusch.de
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Leichtathletik

Der Wechsel war für die Abteilung 
Leichtathletik in diesem Jahr 2017 die Be-
ständigkeit. Vor allem die Schülerwett-
kampfgruppe verzeichnete tolle Erfolge, 
musste aber auch so manchen Rückschlag 
in Form von Verletzungen hinnehmen. Der 
Trainingsfleiß war ungebremst und wurde 
letztlich auch belohnt. So werden Raoul 
Abdessemed, David Lucas und Enzo Marz-
ini in der Württembergischen Bestenliste 
unter den Top Ten geführt. Raoul ist in sei-
ner Altersklasse sogar der schnellste 800m 
Läufer in Württemberg. David hat im 75m 
Sprint die 10 Sekunden unterboten und 
wird als Neunter geführt. Zudem hat er 
es im Mehrkampf unter die Top Ten Würt-
tembergs geschafft. Enzo Marzini wird im 
Kugelstoß auf Rang 7 geführt. Insgesamt 
ist der TV Kressbronn mit seinen Leichtath-
leten 24 mal in der Württembergischen 
Bestenliste vertreten.

Noch wichtiger als gute Listenplätze sind 
für alle Schüler Medaillen! Hier schlugen 
auf Landesebene unsere Schüler voll zu. 
Die württembergischen Schüler – Besten-
kämpfe im Mehrkampf wurden in Schmi-
den ausgetragen. Unsere  Athleten Raoul 
Abdessemed, Noah Lindner und David 
Lucas zeigten sich von ihrer besten Seite. 
David Lucas kämpfte sich trotz Verletzung 
für seine Vereinskameraden durch den 
Wettkampf. Aufgrund ihrer sehr guten Leis-
tungen und einem starken Kampfeswillen 
konnten sich die drei Kressbronner Schüler 
unter 17 Mannschaften die Bronzemedaille 
sichern. Eine weitere Bronzemedaille erlief 
sich die 3x800m Staffel des TV Kressbronn, 
in der Besetzung David Lucas, Noah Lind-
ner sowie Raoul Abdessemed, in Balingen 
bei den Württembergischen Staffelmeis-
terschaften. Diese Erfolge sind umso höher 
zu bewerten wenn man die Verletzungs-

4 x 75 m Staffelsieger bei dem IBM-Meisterschaften. 
von links: Noah Lindner, Raoul Abdessemed, David Lucas und Julian Weidenbach
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…mit

Flüssiggas-Zapfsäule

Besuchen Sie in Kressbronn
unsere
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Kressbronn · Hauptstraße 42 · Tel./Fax: 0 75 43/ 95 2710
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Kleingebäck, Telefon-Karten, Zeitschriften, Genussmittel u.s.w.
● Sammeln Sie bei uns

Kressbronner Bonus-Punkte
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e-mail: info@autohaus-biggel.de
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misere in diesem Jahr betrachtet. Athleten 
wie Raoul Abdessemed, Davis Lucas, Enzo 
Marzini und Laurin Lichtmess mussten 
über mehrere Wochen pausieren.

Eine weiterer Verband der den Kressbron-
ner Leichtathleten immer am Herzen liegt 
ist die Internationale Bodensee Leichtath-
letik. Hier nehmen Athleten der Bodensee-
anrainer teil. Auch hier drückten die Kress-
bronner ihren Stempel auf. David Lucas 
gewann 4 Meistertitel. Raoul sorgte mit 
zwei zweiten Plätzen für einen Doppelsieg 
und war in seiner Schokoladendisziplin 
800m ein weiteres Mal nicht zu schlagen 
und gewann überzeugend. Die Sprintstaf-
fel mit David Lucas, Raoul Abdessemed, 
Julian Weidenbach sowie Noah Lindner 
krönte den Tag mit einem weiteren Meis-
tertitel.

Folgende Athleten vertraten den TV Kress-
bronn auf weiteren Wettkämpfen erfolg-
reich: Annika Hamann, Sarah Lucas, Sophie 
Stoßenreuther, Lilly Schneider, Lauren We-
ber, Luca Barbian sowie Torben und Ruben 
Zientner.

Traditionell lädt der Leichtathletikkreis 
ausgewählte Athleten in der letzten Som-
merferienwoche zum Herbstmeeting ein. 
In diesem Jahr geht es nach Lille, um dort 
einen Vergleichswettkampf zu absolvie-
ren. Hier ist nicht nur Leichtathletik auf 
dem Plan, sondern auch Kultur und Paris 
stehen für Raoul Abdessemed, Noah Lind-
ner, Julian Weidenbach sowie für den im-
mer noch verletzten Davis Lucas als Gast 
auf dem Programm. Ein schöner Abschluss 
für die Leichtathletiksaison 2017 und zu-
gleich ein Ansporn wieder ab November 
das Wintertraining aufzunehmen.

Wer motiviert ist und sich uns anschließen 
möchte, egal welchen Schüleralters, ist je-
derzeit willkommen.

David Lucas freut sich über die Medaillen

Raoul Abdessemed beim Weitsprung  
in Aktion
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45. Internationaler Bodensee-Marathon in Kressbronn

Wetterglück und tolle Laufzeiten  
zur 45. Auflage des Laufklassikers

Sonnenschein, leichte Bewölkung und 
hervorragende Organisation; alles war an-
gerichtet vom Kressbronner Organisations-
team, auch wenn in diesem Jahr nicht ganz 
so viele Läufer am Start waren wie im ver-
gangenen Jahr, was der Veranstaltung aber 
keinen Abbruch tat. „Wir konkurrieren in 
diesem Jahr mit dem Einstein-Marathon in 
Ulm“, so Thomas Rübekeil vom Orgateam, 
„deshalb sind es etwas weniger“. Läufer 
aus 21 Nationen waren am Start. Darunter 
Länder wie Mexico, Brasilien, Vietnam und 
Australien. 

Beim 45. Bodensee-Marathon in Kress-
bronn hat sich im Halbmarathon Lokalma
tador Robin Hanser (TRI Team Langenargen) 
durchgesetzt. Siegerin bei den Frauen wur-
de die Polin Agnieszka Glomb vom PTSV 
Rosenheim. Den Marathontitel sicherte sich 
der 31-jährige Ralf Volk von Mentor Auto-

motive vor Benjamin Kreuscher (Heilbronn), 
und Gabriel Kemmerer (SV Irslingen). Bei 
den Frauen machte Sabine Schmey (Whis-
key Running Team) das Rennen.

Zehn Pacemaker, bestens markiert mit 
großen Luftballons, darunter erstmals 
zwei Frauen, halfen mit festen Zielzeiten 
und kontinuierlichem Tempo vielen Läu-
fern  auf der Marathon- und Halbmara-
thonstrecke, ihre angepeilte Wunschzeit 
zu erreichen.

Rum um den Marathon

Auch dieses Jahr konnte den Sportlern 
und Zuschauern wieder eine kleine Ma-
rathonmesse mit tollen Angeboten aus 
den Bereichen Sportartikel, Training und 
Entspannung angeboten werden. Das Be-
wirtungsangebot kam großartig an, der 
Bierstand und auch die mobile Eisbar er-
freuten sich dank der spätsommerlichen 
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Temperaturen großer Beliebtheit wie auch 
das legendäre Kuchenbuffet mit Leckerei-
en, welche fast ausschließlich von fleißi-
gen Kressbronner Hobbybäckerinnen ge-
spendet wurden.

Knapp 300 Preise für Siegreiche  
und Laufcup-Teilnehmer

60 Preise für Siegerehrung und Tombola 
samt Trostpreise alleine für die Kids so-
wie knapp 200 Preise für die Siegerehrung 
im Marathon, Halbmarathon und für die 
Staffelteams samt Medaillen ergaben ein 
stattliches Bild auf der Bühne. 

Ebenfalls geehrt wurden die Teilnehmer 
der neuen see3-Laufcupserie (Fischbach, 
Hagnau und Kressbronn).

Ausschließlich für die Cupteilnehmer gab 
es dieses Jahr noch eine Verlosung von 
hochkarätigen Preisen, angefangen von 
einem Hüttenwochenende im Montafon 
für 15 Personen bis hin zu tollen Verpfle-
gungsgutscheinen. 

Mehr als 60 Sponsoren unterstützten die 
gesamte Veranstaltung wieder mit hoch-
wertigen Sachpreisen, Gutscheinen und 

finanziellen Mitteln was zeigt, wie hoch 
auch hier die Akzeptanz und Begeisterung 
für das Laufevent ist.

Knapp 200 Helfer  
und ein perfektes Netzwerk 

Seit nunmehr fünf Jahren bewährt sich 
die damals vollzogene Neuausrichtung 
des Bodensee-Marathon-Kernteams. Eine 
konsequente Projektplanung und -umset-
zung mit einem engagierten Kernteam um 
Thomas Rübekeil, Silke Birk, Reto Rieger, 
Martin Katzke, Erwin Birk sowie Manfred 
und Roland Dudichum und einem fast 200 
Mann und Frau starkem Helferteam bilden 
die Grundlage für den großen Erfolg die-
ser Veranstaltung. Kressbronn hat zum 45. 
Mal Marathongeschichte geschrieben und 
kann darauf mächtig stolz sein. 

Kurzstatistik 2017:

Gesamt angemeldet: 993, nicht abgeholte 
Startunterlagen: 15%; vermutlich aufgege-
ben: 1,27%; gewertet im Ziel: 

852 Läuferinnen und Läufer.
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Radsport-Abteilung

Schon wieder ist ein Jahr vorbei seit dem 
letzten Bericht und eigentlich hat sich 
nicht viel geändert in unserer Abteilung.

Wir haben immer noch keinen Nachwuchs 
und auch keinen jungen Übungsleiter, der 
sich um den Nachwuchs kümmern könnte.

Also konzentrieren wir uns auf den Brei-
tensport mit den Leuten, die dem Rad-
sport schon über Jahre, wenn nicht Jahr-
zehnte treu sind und hoffentlich noch 
lange bleiben.

Wie schon in den letzten zwei Jahren, füh-
len wir uns in der Festhalle zum Winter-
training von November bis März sehr wohl. 

Hier trainieren wir die Muskeln die beim 
Radfahren vernachlässigt werden.

Das Radfahren ist zwar für das Herz-Kreis-
lauf-System eine gesunde Sportart, aber 
es ist auch ein einseitiger Sport, dem man 
im Winter mit Kraftgymnastik begegnen 
will.

Ab April geht es wieder auf die Straße und 
beginnt für einige mit einem Trainingsla-
ger auf Mallorca, die ideale Insel für den 
Radsport.

Ab Mai treffen wir uns dann wieder regel-
mäßig zum Training.

Mit einem Trainingsumfang von 60-80 km 
steigern sich einige Sportler für längere 
Touren von 160 km und mehr an den Wo-
chenenden.

Auch im Sommer nehmen sich wieder ei-
nige Leute herausfordernde Touren vor.

So auch unsere beiden Ehepaare Reu-
ter und Schönegg, die auf einen Urlaub 
am Strand verzichten und lieber mit dem 
Rennrad unterwegs sind.

Quer durch die Pyrenäen oder französische 
Alpenpässe befahren, da fühlen sie sich 
wohl. 

Auch mit dem Mountainbike unternahmen 
Abteilungsleiter Werner Jozwiak, Ferdin-
and Hagg und Andy Zürn eine Alpenüber-
querung von Steinach am Brenner bis Ro-
vereto in der Nähe des Gardasees.

12 000 Höhenmeter und 350 km waren die 
Anforderungen über sieben Tage.

Nach der Durchquerung der Dolomiten be-
suchten wir die Kriegsgebiete des Ersten 
Weltkrieges.

Über den von Pionieren in den Fels ge-
sprengten Kaiserjägerweg bei Caldonazzo, 
von wo aus der Nachschub in das Kriegs-
gebiet lief, besuchten wir die österreichi-
sche Festung Fort Cherle.

Hier sieht man noch um das völlig zer-
schossene Fort herum die unzähligen Gra-
nattrichter.

Über die einstige Garnisonstadt Folgaria 
fuhren wir weiter in Richtung Ziel nach Ro-
vereto.

Nicht nur das Training mit dem Rennrad 
oder dem Mountainbike hält uns fit bis 
ins Alter, sondern wie beschrieben, erlebt 
man bei solchen Touren  immer ein klei-
nes Abenteuer und das direkt vor unserer 
Haustür.

Wer mehr über unsere Abteilung wissen 
will oder sogar einen Einstieg in den Rad-
sport plant, ist jederzeit herzlich willkom-
men.

Werner Jozwiak�  
Abteilungsleiter Radsport
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oben: Im Naturpark Farnes

links: Im Kaiserjägerweg

links unten: �Eine Kanone der Firma „Scoda“ 
wie sie im Fort Cherle stand

unten: Ausfahrt im neuen Trikot
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Schwimm-Abteilung

Am 11. März fanden die Kressbronner 
Ortsmeisterschaften 2017 der Schwimmer 
statt. Bei vielen Starts in allen Altersklas-
sen und Lagen konnte sich jeder Teilneh-
mer mindestens eine Medaille sichern. Ein 
besonderes Highlight für alle Zuschauer 
war der 25m-Brust-Start unseres jüngsten 
Teilnehmers Hannes Reichler ( Jg. 2011), 
der die Distanz sicher und unter großem 
Applaus bewältigte. Spannend wurde es 
dann bei der abschließenden Siegereh-
rung. Anna-Lisa Allgaier ( Jg. 2000) und 

Luca Schölderle ( Jg. 2001) konnten die be-
gehrten Pokale für den Ortsmeister gewin-
nen. Mit jeweils ca. 1400 Punkten ließen 
sie die Konkurrenz  hinter sich und standen 
ganz oben auf dem Treppchen.

Das Hüttenwochenende der Abteilung fand 
dieses Jahr von 28. April bis 1. Mai statt.

Angereist am späten Nachmittag im star-
ken Schneegestöber nach kurzfristigem 
Reifenwechsel auf Winterreifen wurde der 
Abend nach dem gemeinsamen Vesper für 
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die Erkundung der Hütte und der näheren 
Umgebung genutzt.

Am Samstag stand nach dem Frühstück 
ein kleiner Spaziergang am Bächle in Be-
zau auf dem Programm - bei schönsten 
Frühlingswetter. Zurück auf der Hütte wur-
de kurz der Schnee barfuß getestet, da-
nach gab‘s Kaffee und Kuchen vor der Hüt-
te. Drei Stunden später waren die Wiesen 
alle wieder grün und der Schnee weg. Am 
Sonntag haben wir dann von Au aus eine 
nette 3 1/2 stündige Wanderung über das 
Auer Ried in die Argenschlucht gemacht. 
Nachmittags wurde bei Sonnenschein Kaf-
fee und Kuchen wieder vor der Hütte ge-
nossen und das leckere Abendessen vom 
Grill wurde bis kurz vor Sonnenuntergang 
draußen verspeist.

Vielleicht haben ja nächstes Jahr wieder 
mehr Familien Zeit und Lust, mit auf die 
Hütte zu gehen.

Auch diesen Sommer haben wieder ei-
nige Schwimmer des TV Kressbronn zur 
Überquerung des Bodensees von Alten-
rhein nach Kressbronn genutzt. Aus Ter-
mingründen konnten die Schwimmer aber 
nicht alle gemeinsam an einem Tag die 
Strecke bewältigen. An drei Wochenenden 
schwammen die Kressbronner dieses Jahr 
übern See.

Als Erster schwamm Alexander Matt am 
15. Juli die Strecke von Altenrhein bis zum 
Kressbronner Landesteg, um sich anschlie-
ßend auch noch auf‘s Rennrad zu setzen 
und den See damit komplett (ohne Fähre 
Meersburg - Konstanz) zu umrunden!

Ohne anschließendes Radeln schwamm 
Markus Binzler am 22. Juli dafür von Kress-
bronn nach Altenrhein und wieder zurück 
nach Kressbronn. Er benötigte für die Ge-
samtstrecke von 22,5 km sehr gute 8:25 
Stunden.

Zum offiziell geplanten Termin des vier-
ten Kressbronner Seeschwimmens gingen 

dann noch Alicia Preisegger und Helmut 
Röck auf die einfache Distanz. Das Ziel im 
Kressbronner Strandbad erreichte Alicia in 
3:37 Stunden und Helmut kurz zuvor nach 
3:32 Stunden.

Als Abschluss gab es dann für alle Teilneh-
mer, Helfer und Freunde die obligatorische 
Grillparty im Strandbad, wo dann auch die 
Planung für das Seeschwimmen 2018 be-
gann.

Aus dem Trainerteam hat sich leider Pet-
ra Matt schon letztes Jahr zum Saisonan-
fang verabschiedet und Alicia Preisegger, 
die ein Auslandsjahr als Au Pair inden USA 
macht, werden wir sehr vermissen. Damit 
besteht unser aktuelles Trainerteam aus 
Anna-Lisa und Miriam Allgaier, Sandra und 
Luca Schölderle, Melina Huf und Simon 
Zeh.

Vielen Dank an alle, die unsere Abteilung 
unterstützen.

Petra Sorg
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Senioren aktiv

Sommerfest der 60er

(ER) Nun existiert sie schon fünf Jahre, die 
Gruppe der 60er in Bewegung im Turnver-
ein Kressbronn. Das ist ein willkommener 
Anlass im Schatten der Obstwiesen kräftig 
zu feiern. Die Idee hinter dem Senioren-
projekt hat sich nicht geändert, sich im 
Rentenalter selbstbestimmt zu bewegen, 
ohne Gruppen- und Konventionsdruck. 
Jede Woche neu zu entscheiden: Mache 
ich mit, biete ich selbst etwas an, oder bin 
ich mal weg. So ergibt sich immer wieder 

eine neue Konstellation beim Wandern, 
Radfahren, im Sonnenschein, oder im Re-
genwetter. Manfred Hertner hat sich zum 
Jubiläum etwas Besonderes ausgedacht. 
Jeder Tourenführer erhält von der Gruppe 
als Dankeschön einen Becher mit persön-
licher Widmung.  Da inzwischen die Hälfte 
der 60er nun schon 70er geworden sind, 
muss kontinuierlich für „Nachwuchs“ ge-
worben werden, damit die jungen 60er 
nicht durch neue Hüften und Kniegelen-
ke verschreckt werden. Weitere Infos gibt 
gern Manfred Hertner unter 01719333363.  

„60er in Bewegung“ feiern fröhlich ihr fünfjähriges Bestehen
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KIM-Training (KIM = Kein Infarkt mehr)
Seit über vierzig Jahren trifft sich die Grup-
pe um Gerhard König mittwochs in der 

Festhalle von 18 – 19 Uhr um Gymnastik zu 
machen und in Schwung zu bleiben. 

Sanfte Gymnastik am Montag

Wir lassen Bilder sprechen

Wir treffen uns montags, �  
16.00 bis 17.00 Uhr �  
in der Festhalle.

Regine Bitsch 
Telefon: 0 75 43 - 5 44 97
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Gutes aus der Region

Bodanstraße 36
88079 Kressbronn
Tel . 07543 -952598

Öffnungszeiten:
11.30 - 14.30 und ab 17.00 Uhr
Donnerstag Ruhetag
(außer Feiertage)

Zur Boje
RESTAURANT

Die Kunst
des Backens
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Taekwondo

Ereignisreiches Jahr  
in der Taekwondoabteilung

Es hat sich einiges getan in einem �  
ereignisreichen Sportjahr 2016/2017.

1. Erfolgreiche Gürtelprüfung

Noch kurz vor Weihnachten 2016 fand in 
der Seesporthalle eine Gürtelprüfung mit 
einer Rekordbeteiligung von 29 Prüflin-
gen statt. Dies ist ein positives Signal und 
bestätigt die gute Arbeit der TKD-Trainer. 
Erfreulicherweise gab es neben der Viel-
zahl von Anfängern auch viele „höhere“ 
Farbgürtel, die die Prüfung zu grün, blau 
und sogar zu braun antraten. Es haben alle 
bestanden und dürfen sich über ihren neu-
en Gürtelgrad freuen.

Die gute Leistung aller Prüflinge wurde 
nach der Prüfung von Wolf-Rüdiger Schep-

kowski, dem externen Prüfer des TUBW, 
bestätigt

Gelber Streifen: Leonardo Stadler, Luella 
Madlener, Laura Späth, Lisa-Marie Meintz, 
Emelie und Noel Zetzmann, Magnus Wel-
lenhöfer, Sven Goller sowie Katharina Haas

Gelb: Emina Neher, Timo Förg, Luca Späth, 
Alexander Trippel und Raphael Stadler 

Grüner Streifen: Lisa Urban, Robin Locher, 
Felix Gabel sowie Claudius und Marius 
Müller

Grün: Alexander Bleile, Pauline Huber, Jan-
nik Förg, Leon Aggeler, Georgi Parkov und 
Dario Madlener

Blauer Streifen: Felix Zentgraf

Brauner Streifen: �  
Kim Habelmann und Peter Brugger

Braun: Thomas Schwärzler
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2. Verbandswechsel
Zum Jahreswechsel wurde nach einstim-
migem Beschluss ein Verbandswechsel 
vorgenommen, womit die Abteilung ab 
sofort der U-Chong Familie beitritt.

Kopf der Familie ist Großmeister Jae Hee 
Chang 8. DAN Taekwondo.

Die U-Chong Familie untersteht dem 
IFAK-Verband (Internationaler Fachverband 
für asiatische Kampfsportarten) und hält 
sich wie zuvor an die Regularien der WTF.

Somit ergibt sich für alle Schüler kein 
Nachteil, da alles beim Alten bleibt. Sämt-
liche Prüfungen sind weiterhin vom WTF 
anerkannt und somit weltweit gültig.

 
3. Erfolgreicher 
Selbstverteidigungslehrgang  
für Kampfsportler
Kressbronn ist nicht nur bei Urlaubern eine 
Top-Adresse sondern auch für Kampfsport-
ler. Bei strahlendem Wetter konnte Uwe 
Gischas über 100 Teilnehmer zum dies-
jährigen Selbstverteidigungslehrgang in 
der Seesporthalle begrüßen. Als Referent 
stand, wie bereits im letzten Jahr, die 
Kampfsportlegende Siegfried Lory wieder 
zur Verfügung. Er ist u.a. Träger des 10. 
Dans in Ju-Jitsu und einer der erfahrensten 
SV-Ausbilder in Deutschland. Auch das Teil-
nehmerfeld war hochkarätig, denn es wa-
ren mehrere Großmeister bis zum 7. Dan 
anwesend. Erfreulich war auch die Teil-
nehmerzahl aus den eigenen Reihen. Mit 
18 Kampfsportlern stellte die Taekwon
do-Abteilung des TVK die größte Gruppe. 
Vor allem für die Jugend ist es ein beson-
deres Erlebnis, zusammen mit so hohen 
Dan-Trägern trainieren zu können. Erklärt 
und geübt wurden wieder realitätsnahe 
Verteidigungstechniken gegen waffenlose 
Angriffe, und in der Bodenlage sowie Ver-
teidigungstechniken gegen Stock und Pis-
tole. Mit seiner freundlichen, lockeren Art 
und seinem enormen Fachwissen konnte 

Sigi Lory alle Teilnehmer begeistern und 
erhielt dafür am Ende sehr viel Beifall. 
Auch wurde wieder die gute Organisati-
on und Gastfreundschaft des TVK gelobt. 
Hierfür noch ein besonderes Dankeschön 
an die freiwilligen Helfer, Unterstützer und 
Kuchenspender, ohne die ein solcher Event 
nicht umsetzbar wäre.

4. Erfolgreiche Dan-Prüfung  
in Kressbronn
Gleich sieben Kampfsportler vom TVK 
fanden am 20.05.2017 den Weg in die 
Seesporthalle zur Dan-Prüfung, die zum 
ersten Mal in Kressbronn stattfand. Es ist 
wirklich etwas ganz Besonderes, mit so 
vielen Dan-Prüflingen aus den eigenen 
Reihen anzutreten. Das Prüferteam, beste-
hend aus dem koreanischen Großmeister 
Jae-Hee Chang, 8. Dan und dem Großmeis-
ter Uwe Gischas, 5. Dan vom TVK, war von 
den dargebotenen Leistungen sehr zufrie-
den. Ein großes Lob von GM Chang, der so-
fort sah, dass sich die Prüfungsteilnehmer 
lange und intensiv vorbereitet hatten. Dies 
zahlte sich aus, denn alle hatten bestanden 
und bekamen den begehrten schwarzen 
Gürtel von Uwe Gischas überreicht. Diese 
Dan-Prüfung wurde nach den Regularien 
der World Taekwondo Federation (WTF) 
durchgeführt und genießt somit weltwei-
te Anerkennung. Die Prüfungsurkunden 
kommen direkt aus dem World Taekwondo 
Headquarters „Kukkiwon“ in Seoul / Süd-
korea. Die Taekwondo-Abteilung des TVK 
ist stolz auf die neuen Schwarzgurt-Träger 
und gratuliert herzlich zum:
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1. Dan: Vanessa Winkler, Anna Noak, Se-
bastian Schwarzkopf und Michael Aggeler

2. Dan: Saeed Nemati

3. Dan: Michael Förg und Doris Gischas

Nun besteht die Abteilung aus insgesamt 
zwölf Danträgern. Weitere Infos und Bilder 
auch auf unserer neuen Homepage un-
ter http://tv-kressbronn.de/abteilungen/
taekwondo
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5. Erneute erfolgreiche Gürtelprüfung

Noch kurz vor den Sommerferien fand in 
der Seesporthalle eine Gürtelprüfung statt. 
Nach dem Verbandwechsel zum Jahresan-
fang nahm Großmeister Uwe Gischas, 5. 
Dan die Prüfung nach den Regularien der 
World Taekwondo Federation (WTF) ab, die 

Gelber Streifen: Christoph Nuber, �  
Moritz Wirth, Patrick Locher, Nicolas Wolf 
und Silke Zentgraf

Gelb: Katharina Haas

internationale Gültigkeit besitzt. Die Prü-
fungsteilnehmer traten bei sommerlicher 
Hitze gut vorbereitet zur Prüfung an und 
demonstrierten eindrucksvoll, dass sie für 
die nächste Graduierung bereit waren. Es 
haben alle bestanden und somit dürfen 
sich nun alle Schüler über ihren neuen 
Gürtel freuen.

Grün: Felix Gabel sowie Claudius�   
und Marius Müller

Braun: Peter Brugger

Elektroinstallation und
Kundendienst

Planung und Projektierung
von Elektroanlagen

Telekommunikation –
Netzwerke – Antennenanlagen

Zertifizierter KNX-Partner

Alexander Wolf · Elektrotechnik
Irisstraße 24 · 88079 Kressbronn

Tel .  0 75 43 -  63 47  ·   Fax 57 89
e-Mail: post@elektro-wolf.info

Elektro-
installationen



47

Tischtennis Abteilung

Die TT-Abteilung ist in der letzten Saison 
mit drei Mannschaften an den Start gegan-
gen. Wir konnten  zwei Herrenmannschaf-
ten und eine Jugendmannschaft mit der U 
18 aufstellen.  Die U 18 hat im zweiten Jahr 
mit einem zweiten  Platz eine erfolgreiche 
Saison hinter sich. Für die kommende Run-
de ist die Mannschaft gut aufgestellt und 
startet am 14.10.2017 der Kreisliga A mit 
dem ersten Spiel in Oberteuringen. 

Eine zweite U 18 Mannschaft ist diese Sai-
son gemeldet und startet in der Kreisliga B.

Die zweite Herrenmannschaft hat sowohl 
in der Hinrunde als auch in der Rückrun-
de konstante Leistung gezeigt und ist 
am Ende mit einem dritten Platz belohnt 
worden. Für die kommende  Saison ist 
die 2. Herrenmannschaft weiterhin in der 
4er Klasse gemeldet, die auch als Hob-
by-Gruppe bezeichnet wird und den Spaß 
am Tischtennisspiel im Vordergrund hat.

In der Saison 2016/2017 konnte die erste 
Mannschaft der Herren den Verbleib in der 
Kreisklasse B sichern, mit 12:24 Punkten 
hat sie sich im hinteren Drittel eingereiht.

Für die Saison 2016/2017 hat der Mann-
schaftsführer Matthias  Hoffman sein 6er 
Team gestärkt und die Sommerpause für 
intensives Training genutzt. 

Die Saison startet für die erste Herren 
Mannschaft  mit einem Heimspiel am 23. 
September um 18:00 Uhr in der Seesport-
halle. Zuschauer sind immer willkommen.

Neben den Meisterschaften gab es noch 
Teilnahmen an verschiedenen Turnieren, 
hier gilt es  Erfahrungen zu sammeln um 
im Spielbetrieb einfach taktisch und spie-
lerisch stärker zu werden. 

Im Januar haben Jeanine Gleichmann, Ma-
rion Furrer, Walter Furrer und Costa Alle am 

Lehrgang für den D-Lizenz Trainer teilge-
nommen. Das Feedback unserer Teilneh-
mer war sehr gut und vieles kann im Ju-
gendtraining umgesetzt werden.

Tischtennis ist eine der meist betriebenen 
Freizeitsportarten überhaupt. Fast jeder 
hat schon einmal zum Schläger gegriffen 
– im Jugendzentrum, im Schwimmbad auf 
Betontischen, in der Schule, privat zu Hau-
se oder im Verein. Tischtennis setzt keine 
komplizierten Regeln voraus. 

Auch unerfahrene Spieler, Mädchen oder 
Jungen, egal ob alt oder jung können 
gleich loslegen. Tischtennis ist ein Sport 
für alle, der bis ins hohe Alter betrieben 
werden kann. Gerne würde die TT-Abtei-
lung weitere aktive Spieler aufnehmen, 
die Spaß am TT-Sport haben. Trainiert wird 
zweimal wöchentlich, montags von 19:00 
- 22:00 Uhr in der Festhalle, Mittwochs von 
20:00 - 22:00 Uhr in der Seesporthalle.   

Schüler und Jugendtraining findet am 
Montag von 17:00 - 19:00 Uhr in der Fest-
halle statt. Das Training  der Schüler wird 
von Jeanine Gleichmann und Marion Furrer 
verantwortet. Jugendspieler haben auch 
die Möglichkeit, am Mittwoch von 20:00 
– 21:00 Uhr mit den Herren zu trainieren.

Lothar Beigang�  
Leiter Abteilung Tischtennis
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U 18 Mannschaft 
bei der 
Kreismeisterschaft  
in Langenargen

Schnupper-
Mannschaft mit 
Coach Marion und 
Jeanine
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1. Platz für Marc Buchschuster und 3. Platz für Markus Furrer bei der �  
Kreismeisterschaft am in Langenargen
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Turnen - Wettkampf

Geräteturnen Mädchen

Schon wieder ist ein Sportjahr vorbei. Es 
wurde viel trainiert und  an Wettkämpfen 
teilgenommen und der Spaß kam trotz al-
lem nie zu kurz. Das Training in der See-
sporthalle läuft prima und wir können uns 
über mangelnden Nachwuchs nicht bekla-
gen. Die Mädels waren fleißig, die Trainer-
innen nicht weniger, da jedes Training gut 
vorbereitet sein muss. 

Unsere Trainingstage sind Montag, Diens-
tag, Donnerstag und Freitag – aufgeteilt in 
verschiedenen Gruppen und Altersstufen. 
Unsere Trainerinnen sind: Verena Völz, 
Katja Amann, Fabiola Pichler und Mirjam 
Gauger bei den Kleinen; Monika Völz mit 
Verena und Eva Vuksan bei den Mittleren 
und Doris Binzler und Anika Martin bei den 
Großen.
Ab Herbst 2017 werden die Gruppen neu 
aufgeteilt.

Immer viel Spaß beim Turnen

UNTERSTÜTZEN SIE MIT IHREM EINKAUF

UNSERE INSERENTEN!
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Bei der Schülerliga 2016 waren wir mit 
fünf Mannschaften vertreten. Erstmals 
durften auch die Kleinsten der F-Jugend 
teilnehmen. Unter den vier gestarteten 
Mannschaften holten Jule Bremer, Han-
nah Kempter, Sophia Schreibmüller und 
Vanessa Zentgraf mit tollen Übungen und 
trotz Aufregung den 2. Platz und durften 
auf dem Siegertreppchen den Pokal ent-
gegen nehmen. Bei der E-Jugend erreichte 
die erste Mannschaft mit Lisa Kinast, Mag-
dalena Heumesser, Jana Prophet, Selia 
Luksch, Adriana Pichler und Hannah Emser 
den 17. Platz und die zweite Mannschaft 
mit Hanna Wörle, Leonie Metz, Charlotte 
Andritzke, Leandra Stähle und Julia Starwi-
arska den 18. Rang. Für die meisten war 
es der erste Wettkampf, den sie prima 
meisterten, mit dem Ziel im nächsten Jahr 
einige Plätze weiter vorne zu landen. Die 
D-Jugend mit Rebecca Hein, Maria Krieger, 
Estella Linhart, Luisa Rapp, Isabelle Essink, 
Mia Widmann und Josefine Luksch konnte 
sich mit tollen Übungen an allen Geräten 
einen sehr guten 5. Platz sichern. In der 
C-Jugend turnten sich Sanja Bär, Franziska 
Stehle, Julia Wirth und Theresa Pfanner auf 
den 10. Platz

Zum ersten Mal gab es ein Trainingswo-
chenende im November mit Übernach-
tung in der Seesporthalle mit rund 30 

Die Kleinsten auf dem Siegerpodest

Mädels, Turn-Film schauen, Turnen und 
Spielen bis zum Einschlafen, Frühstück und 
nochmals Turnen. Es war richtig toll!

Beim Nikolausturnen hatten wir fetzi-
ge Nummern als Zirkus Kunterbunt und 
Strandbadmädels. 

Eine hervorragende akrobatische Einlage 
der großen Turnerinnen als Geburtstags-
präsent war der Höhepunkt beim diesjäh-
rigen Heimatball. 

Beim Aufwärmtraining – die Großen voraus
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Warten auf den  
großen Auftritt

Strandbadmädels  
in Aktion

Toller akrobatischer Auftritt beim Heimatball
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Beim Gaufinale in Reute waren 20 Tur-
nerinnen der F bis D-Jugend vom TVK mit 
dabei und haben gute Leistungen gezeigt.

Im April haben Theresa Pfanner, Sanja Bär 
und  Franzsika Stehle an zwei Wochenende 
ihre Ausbildung zur Übungsleiterassisten-
tin fürs Gerätturnen gemacht und sind nun 
eine tolle Unterstützung beim Training.

Ein Schauturnen für die Eltern im Mai war 
die Generalprobe fürs Pokalfinale, bei der 
die Mädels all ihr Können an allen Geräten 
zeigen konnten.

Beim Pokalfinale mit Kür-Übungen turn-
ten in der Nachwuchsmannschaft des TVKs 
Teresa Hauber, Lisa Kinast, Isabelle Essink, 
Maya Philipp, Luisa Rapp, Maria Krieger 
und Mia Widmann einen tollen Wettkampf 
und erreichten den 3. Platz. 

Die Großen vom TVK mit Franziska Steh-
le, Sanja Bär, Theresa Pfanner, Julia Wirth, 
Celine Stauber und Verena Völz zeigten 
neben Teamgeist und Betreuung der Jün-
geren sehr schöne Bodenübungen, durch-
geturnte Barrenübungen und sichere Bal-
kenübungen und landeten auf Rang 2. 

Das Landeskinderturnfest des Badischen 
Turnerbundes in Konstanz war ein toller 
Abschluss für all diejenigen die mit dabei 
waren. 

Badeausflüge nach dem Training in der 
heißen Sommerzeit, Eis-Essen oder frische 
Melonen haben die Hitze etwas erträgli-
cher gemacht bevor es dann in die ver-
diente Sommerpause ging.

Unsere Kür-Turnerinnen beim Pokalfinale
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Ein herzliches Dankeschön an alle Traine-
rinnen unseres Turnteams. Es ist einfach 
schön zu sehen, wie die Gruppen so wun-
derbar laufen und alle mit Begeisterung 
dabei sind. 

Ein dickes Dankeschön auch an die Kampf-
richterinnen Verena, Eli, Doris und Eva, 

denn ohne sie wäre keine Teilnahme am 
Wettkampf oder Turnfest möglich.

Ein Dank gilt auch allen Eltern, die Fahr-
dienste zu Wettkämpfen übernommen 
haben und uns beim Ausrichten von Wett-
kämpfen immer so gut unterstützt haben. 
Monika Völz

Handstandstehen als Wettbewerb

Ein gutes Miteinander
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zum
Skaten,

Biken,

Skifahren . . .

Brillen und Kontaktlinsen, Spezialist für vergrößernde Sehhilfen 

und elektronische Lesegeräte, Sehstärkenbestimmung

Ferngläser, Wetterstationen, Lupen

Sportbrillen (auch mit Sehstärke)
und Kontaktlinsen

Wettkampfgruppe  
7 bis 10 Jahre Mädels

Jeden Montag trainieren wir bis zu 14 Mä-
dels im Alter von 7-10 Jahren.

Die Wettkampfgruppe turnt am Barren, 
Balken, Boden und Sprung.

Die Mädels sind immer voller Elan dabei, 
so dass bereits die Jüngsten in diesem Jahr 
ihren ersten Wettkampf geturnt haben.

Uns als Trainerinnen macht es daher um so 
mehr Spaß, die Fortschritte der Turnmäuse 
mitzuerleben.

Wir freuen uns auf eine weitere tolle Turn-
zeit!

Katja und Fabiola
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Turnerinnen beim Landeskinderturnfest

FLASCHNEREI • BLECHBEARBEITUNG

Fallenbachweg 2-4 · 88079 Kressbronn
Tel. 0 75 43 / 63 79 · Fax 0 75 43 / 913 65 08
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Landeskinderturnfest in Konstanz – �  
der TVK war mit dabei

Ein superschönes und erlebnisreiches Wo-
chenende erlebten die Kressbronner Turn-
mädels mit ihren Trainerinnen beim Ba-
dischen Landeskinderturnfest in Konstanz 
mit rund 4.400 anderen jungen Sportlern. 
Auf die Anreise mit Zug und Katamaran 
hatten sich schon alle im Voraus gefreut, 
denn wer kann schon mit dem Schiff zum 
Turnfest anreisen. Bis auf einen heftigen 
Regenguss bei Ankunft in  Konstanz war 
das Wetter genial. Die Unterkunft lag sehr 
zentral, so dass alles gut zu Fuß gemacht 
werden konnte. Nach dem Beziehen 
des Klassenzimmers ging es zur Eröff-
nungsshow auf dem Sportareal Schänzle 
mit anschließender Kinderparty, die bei 
allen super ankam und bei der getanzt, 
gehüpft und umhergeturnt wurde. 

Am Samstagmorgen wurden die Mitmach-
angebote erkundet:  Klettern, Turnbeutel 
bemalen, Fotostand, Bungee-Trampolin, 
Tattoos malen lassen oder  
Vorführungen anschauen. Ein 
letztes Training auf der Wie-
se bei Lisa Schuler, die als 
Mitarbeiterin bei „Fit wie ein 
Turnschuh“ eingesetzt war, 
und dann ging es zur ersten 
Wettkampfstätte. Die Mädels 
zeigten super Boden- und Bal-
kenübungen, trotz der Turn-
festbedingung „es gibt kein 
Einturnen“.  In der nächsten 
Halle wurde  Reck und Sprung 
geturnt. Auch hier hat sich 
das viele Üben gelohnt, un-
sere Kampfrichterin Eli Reiter 
war begeistert von den schö-
nen Übungen am Reck und 
die Sprünge klappten auch 
alle recht gut. Das Teams der 
E-Jugend mit Hannah Emser, 
Leonie Metz, Jana Prophet 
und Sophia Schreibmüller er-

reichte Platz 57 von 97, in der D-Jugend (56 
Mannschaften) waren beide Kressbonner 
Mannschaften dicht hintereinander: Mag-
dalena Heumesser, Selia Luksch und Ana 
Muca Platz 33, Maria Krieger, Maya Philipp 
und Luisa Rapp  34. Platz. In der C-Jugend 
erkämpften sich Sanja Bär, Estella Linhart, 
Julia Wirth und Franziska Stehle den 14. 
Platz (von 32)

Nach dem Wettkampf gab es leckeres Es-
sen in der Schule und ohne Pause ging es 
weiter zur Turni-Gala, die alle sehr beein-
druckt hat. Hinterher noch zur Open-Air-Dis-
co zum Abtanzen und mit einem Eis wurde 
der Abend am schönen Rheinufer abge-
schlossen. Von Müdigkeit war allerdings in 
der Schule nicht viel zu spüren, die Mädels 
sprudelten nur so vor Erzählen und Lachen.

Mit der Rückfahrt auf dem Katamaran wur-
de das Turnfest am schönen Bodensee ab-
geschlossen. 

Wir freuen uns schon auf das nächste Turn-
fest!
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Internationales Turnfest in Berlin –  
TV Kressbronn mit dabei 

„Wie bunt ist das denn“ - Das war das Mot-
to des diesjährigen internationalen deut-
schen Turnfests. Wir, zehn Mädels vom 
Turnverein Kressbronn, sind gemeinsam 
nach Berlin gefahren, um dort zusammen 
mit über 80 000 weiteren Turnerinnen und 
Turnern aus verschiedenen Ländern eine 
Woche lang das Turnen zu feiern. Über-
nachtet haben wir in einer kleinen Grund-
schule mitten in Kreuzberg.

Auf dem Plan standen nicht nur Wett-
kämpfe, sondern auch Stadterkundungen, 
Mitmachangebote in ganz Berlin, die Sta-
diongala im Olympiastadion und leckere 
Restaurantbesuche. In der Turnermesse 
haben wir uns sehr oft aufgehalten. Dort 
fanden Meisterschaften in den verschie-
densten Bereichen des Turnens, wie Ak-
robatik, Gerätturnen, Rhythmische Sport-
gymnastik oder Rhönrad, statt, was sehr 
beeindruckend war. Außerdem konnte 
man an sehr vielen Workshops mitmachen 
und selber aktiv werden. In der ganzen 
Stadt begegnete man Turnerinnen und 
Turnern. An einem Tag standen wir sogar 
zufällig neben Fabian Hambüchen in der 
U-Bahn.

Am Dienstag und Mittwoch waren wir 
mit Wettkampf an der Reihe. Jede von 
uns musste ihren individuellen Wahlwett-
kampf absolvieren und alle haben erfreu-
licherweise sehr gut abgeschnitten. Trotz 
einiger kleiner Missgeschicke und dem 
sehr wechselhaften Wetter hatten wir sehr 
viel Spaß, und freuen uns schon wieder 
auf das nächste Turnfest.	

Mit viel Spaß und Einsatz waren mit Gise-
la Schmid, Silvia Feuerer und Steffi Moser 
noch drei weitere schon sehr turnfester-
fahrene Damen dabei und als einziger Tur-
ner Dieter Hirlinger, Trainer beim TVK und 
langjähriger Wettkämpfer.

Steffi Moser turnte mit Gisela und Steffi 
den Wettkampf, blieb aber ohne Wertung, 
da sie altersmäßig an einem anderen Tag 
antreten sollte, was zeitmäßig nicht mög-
lich war.  

Eine Super-Leistung gelang Doris Binzler, 
die ihren Wettkampf in der Aktivenklasse 
(25-29 Jahre) fehlerfrei mit dem hervor-
ragenden 7. Platz unter 193 Starterinnen 
abschloss. In derselben Klasse kam Anika 
Martin auf Rang 77. Ebenfalls fast perfekt 
turnte Celine Stauber in der Startklasse 
18-19 Jahre und erreichte von 490 Teilneh-
merinnen einen tollen 22. Platz. Pia Hen-
neken kam hier auf Rang 259 und Kendra 
de Shields 302. Weitere Ergebnisse: Klasse 
16-17 Jahre: Franziska Hein 279., Klasse 20-
24 Jahre: Sarah Gierer 143., Katja Amann 
155., Fabiola Pichler 203.

Gisela Schmid kam in der Altersklasse 50-
54 auf den 51. und Silvia Feuerer auf den 
53. Rang.

Sehr erfolgreich war Dieter Hirlinger beim 
Deutschen Turnfest in Berlin. Er war gleich 
an zwei Wettkämpfen am Start.

Im gemischten Wahl-Dreikampf der Al-
tersklasse 70-75 Jahre errang der Turner 
vom TV-Kressbronn unter 32 angetretenen 
Wettkämpfern den 1. Platz und hat damit 
den Turnfestsieg errungen.

Bei den Deutschen Seniorenmeisterschaf-
ten erturnte er sich die Bronzemedaille 
unter 21 Qualifikanten aus allen Bundes-
ländern. Ein kleiner Patzer am Sprung ver-
hinderte den möglichen Meistertitel.
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oben: �Turnerinnen beim Deutschen 
Turnfest in Berlin

links: �Didi bei der Deutschen 
Meisterschaft Siegerehrung 
(rechts)

unten: �Fröhliche Damen: mit dabei 
Silvi, Gisela und Steffi
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Neue Trainer und 
Übungsleiterassistenten beim Turnen 
und neue C-Kampfrichter|innen

Im Februar hat Kim Knöpfle ihre Trai-
ner-C-Ausbildung beim Schwäbischen Tur-
nerbund erfolgreich abgeschlossen und 
wird ab Herbst 2017 zusätzlich die Nach-
wuchsturnerinnen trainieren. Seit zwei 
Jahren gibt sie bereits Mädchenturnen für 
die 2. und 3. Klasse zusammen mit Kendra 
und ihrer Schwester Hanna.

Kendra des Shields und Mirjam Gauger ha-
ben in diesem Jahr ebenfalls die Trainer-
ausbildung begonnen.

Die Übungsleiterassistenten-Ausbildung 
haben an zwei Wochenenden Sanja Bär, 
Franziska Stehle Theresa Pfanner und Be-
nedikt Ross gemacht. Benedikt ist bereits 
seit einigen Jahren treuer Helfer bei der 
Gruppe Sport und Spiel am Freitagnach-
mittag. Sanja, Franzi und Theresa sind flei-
ßige Turnerinnen und können ihr Wissen 
nun beim Training einsetzen und Mithel-
fen. 

Verena Völz und Elisabeth Reiter haben im 
Frühjahr in Bartholomä die Ausbildung für 
die Kampfrichter C-Lizenz Gerätturnen im 
Kürbereich gemacht und die Prüfung er-
folgreich bestanden.

Die neuen Übungs-
leiterassistenten 
Benedikt, Theresa, 
Sanja und Franzi

88131 Oberreitnau
Bodenseestraße 12
Mo 18:30 - 20:00 Uhr
Mi 18:30 - 20:00 Uhr

Anmeldung jederzeit im Unterricht oder unter
Telefon Willi: 0171/7310221
 Fabian: 0173/8166668

88079 Kressbronn
Kirchstraße 3
Di 19:00 - 20:30 Uhr
Do 19:00 - 20:30 Uhr
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STB Landesliga KTV Oberschwaben

Kilian Baumann, Moritz Blank und Julian 
Rudert turnten in der WKG mit Ailingen 
und Wetzisreute und konnten knapp den 
Klassenerhalt erreichen 

 
Nachwuchsliga Turnathlon 
Oberschwaben Einzel

Viele gute Platzierungen erzielten unsere 
Jugendturner Julius Schreibmüller, Simon 
Maier, Domenic Emser, Hannes Jakobi, Da-
niel Geser, Ferdinand Linhart und Fabian 
Schimanski

Julian Rudert wurde Vicemeister in der Ju-
niorenklasse. Er hat kürzlich den Trainer 
C für Geräteturnen erfolgreich absolviert 
und trainiert bereits unsere Wettkampf- 
Nachwuchsturner

 
Quali und Württembergische Senioren-
Kunstturnmeisterschaft   
am 11. März in Wernau

Zur Qualifikation für Berlin erturnten sich 
Udo Völz und Dieter Hirlinger jeweils in ih-
ren Altersklassen den Sieg und damit den 
Württembergischen Meistertitel in ihren 
Altersklassen.

 
Deutsches Turnfest Berlin im Juli

Dieter Hirlinger wurde Turnfestsieger im 
Wahl-Dreikampf AK 70 - 75 unter 35 Teil-
nehmern. In der deutschen Kunstturn-Se-
niorenmeisterschaft errang er die Bronze-
medaille unter 21 Qualifikanten aus allen 
Bundesländern. 
(siehe auch Seiten 58/59)

Wieder ein aktives Jahr 2017 bei den Turnern

Julian Rudert am Seitpferd

Moritz Blank am Barren

und Julian mit Standwaage am Boden
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Turnen und Tanz - Kinder/Jugend - Gymnastik

Kleinkindturnen  
und Eltern-Kind-Turnen

Jeden Mittwoch zwischen 15.00 und 17.30 
Uhr erfreut sich der Turnverein seiner 
jüngsten Mitglieder. Hier wird die erste 
Turnhallenerfahrung gesammelt, erster 
Kontakt zu den großen Turngeräten,wie 
dem Barren, den Ringen, den Seilen, der 
Sprossenwand etc., aber auch den Hand-
geräten wie Bällen und  Reifen aufge-
nommen. Ganz wichtig dabei ist wohl das 
Kennerlernen der eigenen Fertigkeiten 
wie Hüpfen, Rollen, Klettern, Balancieren 
und Schwingen, aber auch das Überwin-
dung der eigenen Grenzen im geschützten 
Rahmen. Und das Entdecken der Freude an 
der Bewegung, das jedes Kind in seinem 
Tempo erfahren darf (manchen geht es 
natürlich trotzdem noch zu langsam).

Deshalb bilden diese Stunden so schöne 
bunte Teilchen im Mosaik der Kindheit!
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Mädchenturnen Vorschule und 1. Klasse

Jeden Mittwoch treffen sich rund 40 Mäd-
chen in der Festhalle um miteinander Spaß 
zu haben. Die Vorschüler kommen um 
14.15-15.00 Uhr und die Erstklässler sind 
dann von 15.00 Uhr-16.00 Uhr dran. 

Viele der Vorschülerinnen müssen sich 
zunächst an die neue Umgebung und die 
beiden Übungsleiterinnen Dominique und 
Anke gewöhnen. Alles ist neu und unge-
wohnt. Aber bald schon haben sie Vertrau-
en gefasst, neue Freundschaften werden 
geschlossen, die ersten Spiele werden 
verstanden und so bildet sich eine Ge-
meinschaft und ein „Wir-Gefühl“. Bewe-
gung soll uns in erster Linie Spaß machen. 
Das Miteinander stärkt unsere soziale 
Kompetenz. Einander helfen, gemeinsam 
gewinnen und auch verlieren, Spielregeln 
lernen und einhalten. Das alles lässt sich 
in einer fröhlichen Sporttruppe lernen.

Aber die Kinder wollen auch ihre körper-
lichen Fähigkeiten und Fortschritte erfah-
ren. 

Es ist schön zu sehen wie durch Übung das 
Können verbessert wird. Und es ist schön 
zu sehen wie stolz die Mädchen sind, 
wenn die Übungen besser klappen. In den 
beiden Schuljahren werden aus unsiche-
ren 5-jährigen selbstsichere 6-jährige, die 
genau wissen „Übung macht den Meister“.

Nach unserem Anfangsspiel, bei dem wir 
uns erst einmal austoben können, holen 

wir z.B. Bälle, Seile, Reifen raus und ma-
chen alltagstaugliche Angebote, die auch 
außerhalb der Sporthalle geübt werden 
können. Werfen, Fangen, Rollen, Schwin-
gen, Balancieren, unterschiedliche Geh-
und Laufarten – wir probieren alles aus.

Besonders spannend sind die Großgeräte, 
die wir aufbauen. Ein Barren mit Trittsei-
len kann ganz schön wackelig sein. Und 
ein Balken wird ganz schön hoch, wenn 
man oben ist. Die Überwindung unserer 
Gletscherspalte ist eine kleine Herausfor-
derung für die Erstklässler. Aber wenn´s 
einmal geschafft wurde, wollen die Mäd-
chen immer wieder diese Übung machen.

Leider sind die Übungsstunden immer zu 
kurz. Die Erstklässler helfen die Halle auf-
zuräumen. Und wenn wir dabei schnell 
sind, reicht die Zeit immer noch für ein 
kleines Abschlussspiel.
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Mädchenturnen ab der 4. Klasse 

Seit November 2016 leiten die neuen Trai-
nerinnen: Nicole Göhrig, Martina Göhrig 
und Emilia Emmenegger das Mädchentur-
nen ab der 4. Klasse. Jeden Freitag treffen 
sich die Mädchen von 15:30 Uhr bis 17:00 
Uhr in der Seesporthalle. Sie trainieren mit 

Sport und Spiel gemischt  
ab der 1. Klasse

Jeden Freitag um 14.30 Uhr treffen wir uns, 
um gemeinsam Sport zu machen. Wir sind 
ein Haufen von Jungs und Mädchen ab der 
1. Klasse. Zu Beginn fangen wir mit fröh-
lichen Spielen an, um uns aufzuwärmen. 
Dann machen wir weiter mit dem Turnen 
an den Geräten. Wir benutzen alle Gerä-
te von dem Barren, über die Ringe, bis 
zum Boden. Danach geht es ans Aufräu-
men. Der Nachmittag endet mit einen Ab-
schlussspiel um 16.00 Uhr. �  
Lena Iovtchev und Benedikt Ross

vielen verschiedenen Geräten, wobei der 
Spaß nie zu kurz kommt. Über weitere 
begeisterte Turnmädels, von Anfänger bis 
Fortgeschrittenen, würden Sie sich sehr 
freuen. 
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Mädchenturnen 2. und 3. Klasse

Recht munter geht es am Freitagnachmit-
tag bei den Mädels der 2. und 3. Klasse 
zu. Aufwärmspiele, Gymnastik, Turnen 
an vielen Geräten – das alles bieten Kim 
Knöpfle mit Hanna und Kendra de Shields. 

Den Mädels macht es viel Spaß, alle sind 
gerne dabei. 
Kim hat im Frühjahr ihre Trainer-C-Aus-
bildung im Gerätturnen abgeschlossen – 
dazu gratulieren wir ganz herzlich.

Beim Nikolausturnen als Geisterbahn-Mädels
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Ihr Partner in der Bauwirtschaft:

Ernst Marschall GmbH + Co. KG
Kies- und Schotterwerke

D-88079 Kressbronn
Werk I und Verwaltung
Telefon  0 75 43 /68 51
Telefax  0 75 43/ 69 36

D-88299 Leutkirch
Werk II · Tel. 0 75 61 / 22 44

D-88364 Wolfegg-Roßberg
Werk III · Tel. 0 75 27 / 40 13

m m m m

m m m m

•  Stahl und Edelstahl
•  Stahlkonstruktionen aller Art
•  Innen- und Außengeländer
•  Toranlagen
•  Einzäunungen
•  Überdachungen
•  Gitter aller Art
•  Sicherheits-/Türbeschläge
•  Schlösser usw.

Der Fachmann

fertigt und montiert:

Peter Stroppel
Schlosserei · Metallbau

Argenstraße 70
88079 Kressbronn
Tel. 0 75 43 - 65 22
Fax 0 75 43 - 80 08
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TV Kressbronn – Hip Hop

Freitags zwischen 16 – und 18 Uhr dröhnen 
aus dem Ludwig-Birk-Saal der Seesport-
halle schon seit einigen Jahren heiße Hip 
Hop Beats. Eine lange Warteliste sowie 
Teilnehmerzahlen von 32 und 33 Kindern 
pro Gruppe sprechen für das Angebot, 
welches Carina Philipp, Jacky Zajonz und 
Pia Wachter betreuen. 

Neben stylischen Choreografien zu be-
kannten Hip Hop Songs, werden Elemente 
aus Breakdance, Zumba aber auch Ballett 
und Jazz Dance mit in die Tänze eingebaut. 
Dies hat zur Folge, dass den Kindern und 
Jugendlichen jede Woche aufs Neue eine 
große Palette neuer Schritte und Bewe-
gungen beigebracht wird. 

Die Bewegung ist das Eine, doch was bei 
der Hip Hop – Gruppe „Flash Lights“ mehr 
im Vordergrund steht ist definitiv der Spaß. 
Die Kids sollen sich wohl fühlen und ne-
benbei dem Körper etwas Gutes tun. 

Diese Einstellung hat sich bewährt und so 
wurde die Gruppe neben Kinderball und 
Nikolausturnen auch für diverse andere 
Veranstaltungen gebucht. Im letzten Jahr 
waren die „Flash Lights“ bei der Jugend-
disco und der Eröffnung des Skateparks in 
Langenargen, bei der 50-Jahr-Feier des TSV 
Hege sowie bei der Eröffnung der Physio-
therapiepraxis von Timo Lauterbach dabei.

Und es soll im kommenden Jahr noch ei-
niges folgen……. Die Trainerinnen freuen 
sich auf jeden Fall sehr darauf!!! 
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Irish Dance Kressbronn

Wir Mädels sind jede Woche mit Spaß und 
voller Elan auf Michael Flatley´s Spuren. 
Die Freude am irischen Stepptanz verbin-
det unsere tolle Truppe. Wir erarbeiten 
in den Trainingsstunden die Grundtech-
niken des irischen Stepptanzes (Softshoe 
und Hardshoe) sowie Kombinationen und 
Choreographien. Gelegentliche Auftritte 
auf Geburtstagen, Hochzeiten,… gehören 
mittlerweile zu unserem festen Termin-
plan.

Wir freuen uns jederzeit auch über neue 
Gesichter. Wer schnuppern möchte, ist 
herzlich willkommen in unseren Trainings-
stunden, die wie folgt sind:

Montag + Mittwoch: 20:15 – 21:15 Uhr�  
im Ludwig-Birk-Saal in der Seesporthalle.

Info unter: Bettina Habelmann, Tel. 50888; 
Claudia Peschel, Tel. 953738 oder unter �  
irishstep.kressbronn@gmx.de
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Jazzgymnastik

Jazz – Jazz – Hurra – so lautet das Motto am 
Dienstagabend. Wir sind eine Truppe von 
ca. 15 Frauen, die schon seit vielen Jahren 
unter Uschis Kommando tanzen und sich 
fit halten. Wir freuen uns, neue Tanzschrit-
te, Kombis oder auch Zumba zu lernen, 
alte Tänze wieder aufzufrischen, um auf 
Feiern aufzutreten oder etwas für unser 
Powerhouse tun zu dürfen, wie Pilates 
oder Yoga. Im Gymnastiksaal fühlen wir 
uns wie zuhause, der Spiegel erleichtert 
das Training und gibt auch immer wieder 
Anlass für Lachattacken. 

Bei Kathrins Geburtstag überraschten wir 
mit einem fetzigen Charleston in passen-
den Kleidern. Für Uschis runden Geburts-
tag gab es eine wunderschöne Klangscha-
len-Stunde mit Petra im Gymnastikraum 
mit anschließendem Festbuffet. Ansons-
ten treffen wir uns auch mal ganz gern zur 
gemütlichen Runde am Landesteg.

Ein herzliches Dankeschön an unsere Uschi 
für die vielen tollen abwechslungsreichen 
Trainingsstunden.
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TV – Vereinszeitung unter Fitness & Gesundheit 

Kursangebote 

Die Abteilung Fitness & Gesundheit bietet diverse Kurse an. Dieses Angebot hat einige Vorteile: 
➢ Auch Nichtvereinsmitglieder können teilnehmen
➢ Orientierungsmöglichkeit für Vereinsarbeit
➢ Teilnahme für einen bestimmten Zeitraum
➢ Speziell qualifizierte Übungsleiterinnen
➢ Gezieltes Training in Kleingruppen
➢ Gewinnung von neuen Vereinsmitgliedern

Folgende Kurse werden zurzeit angeboten: 

Montags: 

Dienstags: 

Mittwochs: 

Weekopener – der gute Start in die Woche 
Aerobic und Workout mit guter Laune Musik 
08:00 – 09:00 Uhr mit Regine Bitsch 

Step - Aerobic 
Fetzige Musik - Kondition – Koordination – Konzentration 
09:00 – 10:15 Uhr mit Regine Bitsch 

FrauZeit – Eine Stunde Auszeit für Frauen 
Sanfte Körperarbeit - Atmung - Achtsamkeit - Entspannung 
17:30  - 18:30 Uhr und 18:45 – 19:45 Uhr mit Monika Prasmo 

Yoga für Anfänger 
Körperstellungen sowie Atem- und Entspannungstechniken 
18:30 – 19:45 Uhr mit Eva Vuksan 

Donnerstags: Step – Aerobic 
Fetzige Musik - Kondition – Koordination – Konzentration 
18:00 – 19:00 Uhr und 19:15 – 20:15 Uhr mit Steffi Kahle 

Freitags: Wirbelsäulengymnastik für Sie und Ihn 
Eigenverantwortung für den Rücken übernehmen 
10:00 – 11:15 Uhr mit Monika Prasmo 

Kurse beginnen immer nach den Sommerferien und nach den Weihnachts- ggf. Fasnetsferien. 
Informationen und Anmeldung bei den Übungsleiterinnen: 
Regine Bitsch Tel. 0 75  43 / 5 55 97 oder fitnesskurse@tv-kressbronn.de 
Monika Prasmo Tel. 0 75 43 / 61 10 oder gesundheitskurse@tv-kressbronn.de 
Eva Vuksan Tel. 0175 23 53 155 
Steffi Kahle Tel. 0 75 43 / 71 37 oder fitnesskurse@tv-kressbronn.de 

TV – Vereinszeitung unter Fitness & Gesundheit 
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Fitness und Gesundheit
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Aerobic, Step-Aerobic, Pilates
Unsere Stunden:

„Weekopener“ mit Regine �  
Montag: 8:00 – 8:55 Uhr. Die sportliche Wo-
che wird gleich in der Früh mit Aerobic und 
Workout gestartet.  

Aerobic + Stretch mit Steffi

Mittwoch: 9:00 – 10:15 Uhr
Wir beginnen mit 45 Minuten Aerobic. Im 
Anschluss daran arbeiten wir 30 Minuten 
an unserer Beweglichkeit, dehnen und 
stretchen intensiv unsere beanspruchten 
Muskelpartien. Gerne kann man auch nur 
zum Stretching dazukommen. Bitte dann 
vorher melden.

Workout mit Regine

Mittwoch: 18:15 – 19:30 Uhr
Workout – eine ganz klassische Kräfti-
gungsstunde für Bauch, Beine, Po und al-
les weitere.

Aerobic mit Regine
Donnerstag: 8:00 – 8:55 Uhr

Pilates mit Regine

Donnerstag: 9:00 – 10:00 Uhr

Die „Mittwochs-Truppe“ in Aktion!  
(siehe Titelseite)

Step-Aerobic am Donnerstagabend

Unser Kursangebot Step-Aerobic:

Montag: 9:00 – 10:00 Uhr mit Regine

Donnerstag: 18:00 – 19:00 Uhr mit Steffi

Donnerstag: 19:15 – 20:15 Uhr mit Steffi

Step-Aerobic am Donnerstagabend
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        Gesundheitssport im Verein 
 

Die Wirbelprofis 
Das sind: 
 
Friedel D., Bärbel F., Silvia F., Margit F., 
Michael F., Gisela F., Monika G., Theresia G., 
Beate G., Gaby G., Christa J., Reinhild K., 
Isolde K., Martha K., Brigitte K., Theresia K., 
Peter M., Sigrid, M., Gabriele M., Susanne N., 
Marie Luise P., Dorothee R., Peter R., Martina 
R., Petra S., Christine S., Beate S., Elke U., Ilse 
W., Judith W. 
… die aktuellen Teilnehmer der Wirbelprofi -
Gruppe. Sie haben in mehreren Kursen viel 
über die Wirbelsäule gelernt. Z.B. wie sie 
physiologisch angelegt ist, wie sie funk-
tioniert,  was tut den Bandscheiben gut, wie 
man Belastung vermeidet, was tun bei 
Erkrankung oder Verletzung der Wirbelsäule. 
Nun trainieren sie wöchentlich um beweglich 
und schmerzfrei zu bleiben. Es wird gedehnt, 
gekräftigt, mobilisiert, balanciert, entspannt, 
wahrgenommen, wobei auch der Austausch 
der Teilnehmer nicht fehlen darf.  
Die Gruppe erfreut sich großer Beliebtheit 
und ist zurzeit zahlenmäßig und räumlich an 
der Grenze.  
 

Trainingszeit: freitags  8:30 – 10:00 Uhr mit 
Monika Prasmo 
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Und hier kommen die  
Wirbelprofis zu Wort:

Wir, die Wirbelprofis (27 Frauen und drei 
Männer) werden jeden Freitag von unserer 
gut gelaunten Moni Prasmo zur Gymnastik 
begrüßt.

Mit ihrem abwechslungsreichen, gut vor-
bereiteten Übungsprogramm meist mit 
Musik starten wir gemeinsam in den Tag.

Heute arbeiten wir ausschließlich mit dem 
Handtuch! Staunend erleben wir, wie es 

möglich ist, den gesamten Körper auf viel-
fältige Weise zu aktivieren.

Alle Wirbelzonen werden angesprochen; 
ebenso die Bauch-, Beine,- und Ober-
schenkelmuskulatur; die Hand- und Fin-
gergelenke und der so wichtige Fußbe-
reich.

Moni sorgt stets dafür, dass auch unsere 
männlichen Profis dabei ordentlich gefor-
dert werden und zum Schwitzen kommen.

Zur Halbzeit begeben wir uns auf die Mat-
ten. Wer glaubt es geht in die Ruhepause 
hat sich getäuscht.
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Es ist einfach genial zu erfahren, was mit 
uns und unserem Handtuch bewegungs-
technisch alles möglich ist.

Unsere Übungsleiterin legt stets Wert dar-
auf, dass die Übungen korrekt ausgeführt 
werden. Das Programm  wird ohne jegli-
che technische Hilfsmittel durchgeführt, 
und dies gelingt ihr jedes Mal fantastisch 
– alle Achtung!

Zum Ende folgt die beliebte Entspannungs-
phase. „Spürt in euch hinein,- spürt was es 
mit euch gemacht hat, - seid aufmerksam 
für Veränderungen“ ein gern zitierter Satz 
von ihr. Und immer spüren wir, wie gut uns 
dieses Training  - wie gut uns Moni tut!

„Reckt euch, streckt euch, stöhnt wenn 
ihr möchtet, macht was euch gut tut und 
kommt wieder hier an“. Und wie immer 
finden wir es schade, dass die Zeit so 
schnell vorbei ist.

Mit einem wohlgemeinten „bleibt in Be-
wegung und wenn ihr möchtet, bis nächs-
te Woche“ verabschiedet sich Moni von 
uns.

Mit unserem Applaus als Dankeschön für 
ihre Mühen verabschieden wir uns und 
freuen uns schon aus die nächste Woche.

Vielen Dank, liebe Moni für deinen jahre-
langen Einsatz und deine Treue zu uns und 
dem Verein.

Danke für all die Fortbildungskurse die du 
in deiner wertvollen Freizeit für uns be-
suchst.

Der Dank gilt auch Theresia, die das Trai-
ning übernimmt, wenn die Moni mal ver-
hindert ist.

Deine Wirbelprofis

Mode 
Möbel

Mehr …

Lieblingsstück

Petra Teutenberg-Meiners 
Hemigkofener Straße 8 
88079 Kressbronn
Tel.07543 - 308 90 55

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 09:30 -12:30 Uhr
und von 14:30 -18:00 Uhr 
Sa.:  09:30 -12:30 Uhr
(Nov.-Feb. montags geschlossen)

www.lieblings-stueck.net
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Frauenfitness am Dienstag

- Haus-, Küchen- 
und Gartengeräte

- Glas- und Porzellan- 
waren

- Geschenkartikel
- Spielwaren
- Eisenwaren

Nachdem wir das ganze Jahr über trai-
nieren, haben wir uns am letzten Sport-
tag eine Auszeit gegönnt und waren im 
TV-Sportrestaurant essen. Hier konnten 
wir uns austauschen und das gute Essen 
genießen. Dabei haben wir auch viel Inter-
essantes von unseren neuen Mitstreiterin-
nen erfahren – Farhan, Fatima, Hanan und 
Selveta. Sie sind seit Januar in Kressbronn 
sesshaft und wir freuen uns, dass sie mit 
uns trainieren. Dabei machen sie alles mit 
– Kräftigung, Hanteltraining, Ballspiele, 
Badminton. Und sie können genauso herz-
haft stöhnen wie der Rest der Truppe! 

Wir treiben zusammen Sport, feiern zu-
sammen und machen einmal im Jahr ei-
nen Ausflug – der letzte hat uns in den Bre-
genzer Wald geführt – ins Frauenmuseum 
in Hittisau.  Hier haben wir viel über Frau-
en am Berg erfahren. Nach einer kleinen 
Wanderung sind wir noch eingekehrt und 
haben uns dann nach einem gelungenen 
Tag auf die Rückreise gemacht. 

Wir treffen uns jeden Dienstag in der See-
sporthalle Kressbronn um 20:00 – jedes 
neue Gesicht ist herzlich willkommen. 
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Montag Frauengymnastik 60+

Immer wieder montags...!

Im TVK wird für „Montagsfrauen“ ein AK-
TIV–PRÄVENTIONS–PROGRAMM für angege-
bene Altersjahrzehnte angeboten. Es be-
inhaltet die Erhaltung und Förderung der 
Beweglichkeit.

Dazu gehört Körpergefühl: Atmung, Kreis-
lauf, Koordination, starke Muskeln, Hal-
tung, Gleichgewicht, Sturzprophylaxe, Tai 
Chi und Entspannung.

Es wird gearbeitet für und mit dem Kopf, 
Rumpf, Schulter, Wirbelsäule, Beckenboden, 
Hüfte, Knie, Gelenke und Kleingelenke.

Die Montage reihen sich schwerpunktmä-
ßig unterhaltsam und fröhlich aneinander.

Anschließend gibt’s noch „Mundgymnas-
tik“ (wer möchte) beim Hock im Sportre-
staurant TV Kressbronn.

Die Gruppe lacht gern und genießt die Le-
bensqualität und besonders das Wohlge-
fühl. Nach unseren Bewegungseinheiten 
wird auch gefeiert beim meist lustigen Zu-
sammensein. Die Gruppe grüßt jetzt schon 
alle, die für ihr körperliches Wohlgefühl et-
was Gutes tun wollen in der Seesporthalle 
im Ludwig Birk Saal am Montag von 19:15 
– 20:15 Uhr.

ÜL Marianne Stöckl Telefon 08382 28995

Der „Harte Kern“ nach der Gymnastik bei 
leckerem Eis am 17. Juli 2017

von links: Gisela, Rosa, Elfriede, Marianne, 
Evi, Brigitte, Vera.

Seit 40 Jahren treue TV-Teilnehmerinnen: 
Elfriede E. und Brigitte D.,17 Jahre Rosa St.,

15 Jahre Vera St., 10 Jahre Evi M., 8 Jahre 
Gisela N.

Auf dem Foto fehlen: Angela, Susanne, 
Friedl, Jutta, Bernie, Gerda, Martha und 
Renate
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in Kressbronn

Stefan Hirt  •  88079 Kressbronn

ARAL

Tanken

und Shopping

Bistro

24 Stunden geöffnet
Einfahrt Kressbronn

Kreisverkehr Linderhof 8 
Telefon 0 75 43 / 95 33 47

Fax 0 75 43 / 95 33 48

Ihre Fachwerkstätte 

Joachim Grammel 
Steinmetzmeister 

Hochstraße 69 lom Friedhof) 
88045 Friedrichshafen 
Telefon 07541 /73490 

Tettnanger Straße 37 
88079 Kressbronn 
Telefon 07543/50443 

e-mail: grammel-steinwerkstatt@arcor.de • Internet: www.grammel-steinwerkstatt.de 
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Sport nach Krebs

Seit 5 Jahren – auf die Gesundheit!

Nach der Ausbildung zur Trainerin im Re-
hasport gründete Regine Bitsch 2012 die 
Gruppe Sport nach Krebs. Waren es am 
Anfang 3-4 Teilnehmerinnen wuchs die 
Gruppe innerhalb der 5 Jahre auf 18 Teil-
nehmerinnen. Das Angebot etablierte sich 
im Programm des TV Kressbronn.

Die Teilnahme an dieser Stunde wird für 
mindestens 18 Monate von der Kranken-
kasse übernommen. Hierfür wurden der 
TV Kressbronn und seine Trainerin geprüft 
und  ausgezeichnet. Die Übungsstunde an 
sich entspricht vom Aufbau und auch Ab-
lauf jeder anderen Übungsstunde. Nur dass 
die Teilnehmer ein gemeinsames Ereignis 
teilen, sie sind an Krebs erkrankt. Die ge-
meinsame Sportstunde hilft wieder Mut zu 

fassen, die Freude zurückzugewinnen, die 
körperlichen Fähigkeiten aufzubauen.

Niemand muss sich erklären, wenn et-
was nicht machbar ist oder der Kreislauf 
schlapp macht. Und wie Judith, eine Teil-
nehmerin, im letzten Jahr schrieb: „Mit viel 
Humor und einer gesunden Portion Freude 
am Leben, blicken wir in die Zukunft“.

Zu den Übungsstunden sind alle Betroffe-
nen, Frauen und Männer, herzlich einge-
laden.

Weitere Information erhalten Sie von Regi-
ne Bitsch, Tel.: 07543 / 54497 oder Fitness-
kurse@tv-kressbronn.de.

Termin: Montags 17:30 – 18:30 Uhr, ganz-
jährig wöchentlich (außer in den Ferien) 
Seesporthalle, Ludwig-Birk-Saal.

PRIMA KLIMA –
weltweit e.V. mit 
– Essential Haircare
– More inside

Mit dem Respekt vor der Individualität eines Jeden,
zeigen wir unser Können und unsere Hingabe.

Brühlstraße 5 · 88079 Kressbronn
Tel. 0 75 43 - 5 45 17

CHRISTINE HECHLER
Friseurmeisterin
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Volleyball

Abteilungsleitung

Saison 2016 / 2017

Und täglich grüßt das Murmeltier. Die Sai-
son ist rum und die Jahresberichte für die 
Vereinszeitung stehen an.

Als Abteilungsleiter habe ich wie immer 
die Ehre, mein Wort an Euch (geneigte Le-
ser) zu richten.

Die Volleyballabteilung konnte auch diese 
Saison mit zahlreichen Mannschaften aktiv 
ins Spielgeschehen eingreifen.

Die Damen 1, seit Jahren eine feste und 
respektierte Größe in der Bezirksliga Süd.

Die Damen 2, eine neu formierte junge 
Mannschaft die sich sehr beachtlich in ih-
rer ersten Saison in der B-Klasse geschla-
gen hat.

Die Volleyball Mixed Mannschaft, die 
Mannschaft die es immer wieder schafft 
Württembergischer Meister zu werden und 

auch bei den Süddeutschen Meisterschaf-
ten ganz vorne mitspielt.

Eine U 16 Damen / Mädchenmannschaft 
mit sehr wenigen Spielerinnen, aber Spie-
lerinnen die alle immer da waren und im 
Training Vollgas gaben, so dass der Trainer 
trotz dünner Spielerdecke auf eine recht 
gute und auch erfolgreiche Saison zurück-
blicken kann.

Die U 20 männlich wurde von unseren 
„Leihtrainern“ aus der Spielgemeinschaft 
Langenargen / Kressbronn durch die Sai-
son geleitet.

Kleinfeldmannschaften konnten leider kei-
ne gemeldet werden, da wie überall der 
Aufwand groß ist, aber die unterstützen-
den / helfenden Hände sehr gering an der 
Zahl sind.

Das Kressbronner Freiluft Mixed Turnier 
wurde dieses Jahr zum 27. Mal ausgerich-
tet.

Damen 1

Schon mehrere Jahre spielen die Damen, 
trainiert von Helge Rozanowske, als Team 
zusammen. Auch dieses Jahr konnten 
die Damen, dadurch dass sie den ganzen 
Sommer über durch trainiert und noch kurz 
vor der Saison ein gemeinsames Trainings-
lager absolviert haben, recht erfolgreich in 
die Saison starten.

An dieser Stelle meinen Dank dafür, dass 
wir die Möglichkeit haben, die Halle den 
Sommer über benutzen zu können.

Ganz besonders möchte ich mich bei den 
Abteilungen des TV Kressbronns bedan-

ken, die immer bereitwillig den Damen-
trainer und damit auch die Damenmann-
schaft beim Vorbereitungstrainingslager 
unterstützten.

Gleich am ersten Auswärtsspieltag in 
Hauerz konnten die Damen stolz erhobe-
nen Hauptes und mit einem 3:2 Sieg nach 
Hause fahren. Die Dramaturgie des letzten 
Satzes konnte aus Kressbronner Sicht gar 
nicht spannender sein. Die Mannschaft 
lag mit 11:14 hinten und jeder Fehler be-
deutete die Niederlage. Nervenstärke und 
die Bereitschaft um jeden Ball zu kämpfen 
machten sich bezahlt, die Damen holten 
den Rückstand auf und konnten die Geg-
ner schließlich besiegen.
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Gestärkt durch diesen Erfolg verlief der 
nächste Heimspieltag dann ähnlich erfolg-
reich.

Dem ersten Gegner aus Baustetten ließ 
man gar keine Chance und servierte die 
Mädels mit 0:3 ab und schickte sie nach 
Hause. 

Auch der, in den letzten Jahren noch unbe-
siegte Gegner aus Burladingen, konnte mit 
3:2 niedergerungen werden. Wieder zahlte 
zahlte sich die Nervenstärke, der Zusam-
menhalt und die Bereitschaft, um jeden 
Ball zu kämpfen, aus.

Am Ende diese Spieltages stand der TV 
Kressbronn kurzzeitig auf Tabellenplatz 
eins.

Alle waren zufrieden, jede hat sich im Er-
folg gesonnt.

Durch berufliche und private  Belastungen 
konnten die Kressbronnerinnen dann lei-
der nicht mehr so konsequent im Training 
wie an den Spieltagen teilnehmen.

Entsprechend hat dann der Erfolg bei den 
Spieltagen auch nachgelassen.

Immer wieder mussten Jugendspielerin-
nen in der Bezirksliga bei den Damen ein-
gesetzt werden.

Auf der einen Seite ein Glück, dass wir über 
so qualifizierte Nachwuchsspielerinnen 
verfügen, dass sie im aktiven Spielbetrieb 
eingesetzt werden können. Ganz ehrlich 
die jungen Mädels haben das phantastisch 
gemacht. Selten so einen Einsatzwillen 
und so eine Motivation gesehen. 

Es war für die Jungen keinen Thema, am 
Samstagmittag, bis Reutlingen mitzufah-
ren und da zu spielen. Ohne die hätten wir 
gar nicht spielen dürfen.

Leider ist es aber auch so, dass aller Ein-
satz der Jungen nicht gereicht hat um zu 
gewinnen. 

Vorwerfen muss sich keine der Damen 
was, alle haben gekämpft und jede hat so 
ihre Leistung abgerufen.

Zuerst mal ganz kurz Tabellenerster und 
dann war es so weit, dass es am letzten 
Spieltag zum Show Down kam.

Balingen musste bei uns antreten und egal 
wie, die Mannschaft die gewinnt, hat die 
Liga gehalten.

Damit aber noch nicht genug für die Kress-
bronnerinnen; Heimmannschaften haben 
immer zwei Spiele, unsere Damen hatten 
zuerst den unangefochtenen Tabellenfüh-
rer vor der Nase und mussten zuerst gegen 
die spielen. Aus Sicht des Kressbronner 
Trainers war es ein Spiel zum Heulen, we-
nig hat geklappt und gespielt wurde auch 
nicht wirklich Volleyball.

Aber egal, alles richtig gemacht, im ent-
scheidenden zweiten Spiel waren dann 
die Damen aus Kressbronn voll motiviert 
und sie hatten sich noch nicht verausgabt.

Dies bekamen dann auch die Balingerin-
nen zu spüren. Zu keinem Zeitpunkt war 
der Sieg und damit der Klassenerhalt der 
Kressbronnerinnen gefährdet.

Ende gut alles gut.

In der Bezirksliga Damen Süd spielten in 
dieser Saison für den TV Kressbronn:

W. Heimpel, S. Weizenegger, K. Späht, �  
E. Kling, K. Merkle,  M. Franz, T. Weixler, 
A. Binzler, S. Mayer, T. Meier-Ratzinger und 
die Hilfen aus der Jugend L. Weizenegger, 
L. Pfanner und L. Noack
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U 16 Damen / Mädchenmannschaft

In der Saison 2016/17 wurde eine weib-
liche U16 Mannschaft neu gemeldet. Ein 
kleiner Teil der Mannschaft konnte davor 
schon Erfahrung in der U18 sammeln, die 
anderen traten zum ersten Mal 6 gegen 6 
an. Dadurch war schon vor der Saison klar, 
dass regelmäßiges Training wichtig ist und 
während der Runde viele Erfahrungen ge-
sammelt würden. Zudem musste die Sai-
son ohne Verletzungen verlaufen, da nur 
7 Spielerinnen eine Spielberechtigung für 
die U16 hatten.

Schon im Voraus kann gesagt werden, 
dass die Saison erfolgreich und ohne Aus-
fälle bestritten werden konnte.

Die Runde startete mit teilweise knap-
pen Niederlagen gegen Biberach und 
Laupheim. Auch gegen Friedrichshafen 
und den späteren Meister Ochsenhausen 
konnte kein Punkt geholt werden. Das ers-
te Erfolgserlebnis gab es in Ulm, wo der 
VfB deutlich geschlagen wurde. Danach 
gab es noch einen Satzgewinn gegen Bad 
Waldsee, die im Rückspiel sogar geschla-
gen werden konnten. So hatten wir, nach 
einem weiteren Erfolg gegen Ulm, drei 

Siege zu verbuchen und lagen damit ab-
solut im Soll.

Parallel zur Meisterschaft wurde Pokal ge-
spielt. Nach einer Niederlage in der ersten 
Runde schafften wir trotzdem noch über 
die Trostrunde den Einzug ins württem-
bergische Pokalfinale. Gegen die besten 
Mannschaften des Verbands hatten wir 
zwar keine Chance, spielten aber das bes-
te Volleyball der gesamten Saison und hat-
ten viel Spaß.

Insgesamt kann man die Saison als vollen 
Erfolg bezeichnen. Die Mannschaft hat sich 
sehr gut entwickelt und aus Spielerinnen, 
die sich vorher noch nicht alle kannten, ist 
ein tolles Team geworden. Nicht nur muss-
te kein einziges Spiel aufgrund fehlender 
Spielerinnen abgesagt werden, es haben 
manchmal mehr Spielerinnen trainiert als 
für die U16 gemeldet waren.

Aufgrund der guten Erfahrungen aus der 
letzten Saison treten wir auch in der nächs-
ten wieder an. Diesmal als U18. Schon jetzt 
konnten wir Zuwachs verzeichnen, freuen 
uns aber über jede weitere Verstärkung. 
Somit ist jede Spielerin bei uns im Training 
(Fr. 17-19 Uhr) herzlich willkommen.
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Damen 2 /weibliche Jugend 

Unsere weibliche Jugend startete in der 
vergangenen Saison im aktiven Spiel-
verkehr, also bei den Erwachsenen. Doch 
bereits am ersten Spieltag zeigten die 
Kressbronner Nachwuchsvolleyballerin-
nen, dass sie keineswegs nur zum Lernen 
angetreten sind, sondern mit den anderen 
Teams auf Augenhöhe mithalten können. 
Entsprechend ausgeglichen verlief die 
Spielrunde. Am Ende landeten die jungen 
Damen auf einem guten Mittelfeldplatz 
und das obwohl diverse Schultermine den 
Trainer immer wieder zu anderen Auf-
stellungen gezwungen hat. Wie weit die 
Mädchen bereits sind, zeigten sie indem 
sie dem späteren Meister aus Bad Waldsee 
als einziges Team eine Niederlage beige-
bracht haben, aber auch die Auswärtsspie-

le in Friedrichshafen und in Gebratzhofen 
welche über die volle Distanz von fünf Sät-
zen gingen zeigten dies eindrucksvoll.

Leider verlassen mit Lara Boss, Isabel 
Dudik und Lia Scholl drei Spielerinnen 
das Team (oder doch nicht?), die nächs-
te Jugend steht allerdings bereits in den 
Startlöchern. Mit Lilli Weizenegger und 
Natascha Roll haben zwei weitere junge 
Talente den Sprung in das Team geschafft. 
Mal abwarten wie sich die junge Mann-
schaft in der kommenden Saison aus der 
Affäre zieht. Als Trainer und Betreuer ste-
hen auch in der kommenden Saison Stefan 
Pfanner und Stefan Schubert bereit, letzte-
rer wird zumindest vorübergehend etwas 
kürzer treten.

Das Team aus der vergangenen und der 
kommenden Saison:

Von li. Nach re.: Lilli Weizenegger, Lea Noack, Natascha Roll, Lena Pfanner (knieend),  
Leonie Steinhauser, Samira Hauser, Kathrin Biberger, Laura König und Alina Karrer.  
Es fehlt Selina Erath.
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Volleyball Mixed-Mannschaft

Beim Mixed-Volleyball spielen wir nach 
den offiziellen Volleyball-Regeln allerdings 
mit kleineren Änderungen/Ergänzungen.

Die wichtigsten sind:

1. �Das Netz ist mit 2,35m etwas niedriger 
als bei den Männern bzw. etwas höher 
als bei den Frauen,

2. �es müssen immer mindestens zwei 
Spielerinnen auf dem Feld stehen und

3. �die Organisation der Spieltage, an denen 
drei Teams jeder gegen jeden spielt.

In der vergangenen Saison waren wir, mit 
dem erneuten Meistertitel und der Qualifi-

kation für die Süddeutschen Mixed-Meis-
terschaften, wieder sehr erfolgreich.

Die Mixed Mannschaft bietet eine Mög-
lichkeit für alle, die keine Wettkampfrun-
de mehr bestreiten können (oder wollen) 
weiterhin hochklassig Volleyball zu spie-
len. Für Anfänger ist die oberste Mixed-Li-
ga also nicht geeignet. Neben den Spiel-
tagen steht das Training im Vordergrund. 
Viele, die nicht am Spielbetrieb teilneh-
men, kommen regelmäßig ins Training 
und danach mit ins Vereinsheim, um auf 
das ein und andere Wohl anzustoßen.

Wenn euer Interesse geweckt wurde oder 
ihr noch Fragen habt, meldet euch einfach.

Großartig in die neue Saison gestartet sind 
die Mixed-Volleyballer, wie wir gerade 
vor Drucklegung erfahren haben. Bei den 
süddeutschen Meisterschaften in Unterha-
ching bei München waren sie gegen zwan-
zig Mannschaften aus 
den Landesverbänden 
Bayern, Hessen, Nord-
baden, Rheinland-Pfalz, 
Saarland, Südbaden, Thü-
ringen und Württemberg 
angetreten. Sowohl in 
der Vorrunde als auch in 
der Zwischenrunde wur-
de man Gruppenerster. 
Damit war die Qualifika-
tion zur Deutschen Meis-
terschaft bereits gelegt. 
Aber nicht genug. Auch 
das Halbfinalspiel gegen 
Esting (Bayern) wurde gewonnen. Vor gro-
ßer Zuschauerkulisse steigerte sich dann 
im Endspiel die Mannschaft aus Kressbronn 
nach knappem Sieg im ersten Satz gegen 
Friedrichshall in einen wahren Spielrausch 

Das Kressbronner Volleyball-Mixedteam wird süddeutscher Meister

und gewann damit völlig unverhofft den 
Titel. Nun freut man sich auf die Deutsche 
Meisterschaft Anfang November bei Flens-
burg.

Es spielten Andrea Eckel, Andrea Hango, 
Anne Sovereign, Silke Bär, Martin Stahl 
und Stephan Werdehausen.
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Kressbronner Freiluft Mixed Turnier

Zum siebenundzwanzigsten Mal hat das 
Kressbronner Volleyball Freiluft Turnier 
stattgefunden.

Dadurch, dass 2016 wegen Witterung 
ausgefallen ist und dadurch, dass unsere 
Homepage erst im Februar/März so funk-
tioniert hat wie wir es brauchten, gab es 
erst mal recht wenig Anmeldungen.

Das Orgateam hat sich mehrfach beraten 
und alle waren sich einig, dass wir unser 
Turnier am Leben halten wollen. Auch auf 
der Abteilungssitzung haben sich so gut 
wie alle dafür ausgesprochen.

Das war für uns Volleyballer erst mal eine 
echt schwierige aber auch tolle Situation. 
Jeder ist sich bewusst, dass, wenn es statt-
findet, echt viel Arbeit auf jeden einzelnen 
in der Abteilung zukommt. 

Hier schon mal einen Dank an alle meine 
Volleyballer.

Die Anmeldefrist wurde verlängert, Mund-
propaganda wurde betrieben.

Siehe da, eine Woche vor Turnier Beginn 
hatten wir ein 40 Mannschaften starkes 
Teilnehmerfeld.

Damit ein vernünftiger Modus zustande 
kam, konnte nicht wie üblich ein Aktiven- 
und ein Hobby-Turnier gespielt werden. 
Jimi unsere Turnierleitung musste sich ei-
nen Modus für das komplette Teilnehmer-
feld ausdenken.  

Hobbymannschaften, Aktive Mannschaften 
alle in einen Topf, an sämtliche Befindlich-
keiten denken, es so konzipieren, dass je-
der genügend spielt, aber auch Pausen hat.

Keine einfache Aufgabe, aber genau dies 
ist dem Jimi gelungen, echt alle Achtung.

Auch die Rückmeldungen der Teams wa-
ren am Ende des Turniers durchweg posi-
tiv.

Am Turnierwochenende hatten wir dann 
alle das, was man sich für so ein Freiluft-
turnier nur wünschen kann. Es hat ge-
regnet, der Himmel war bedeckt und die 
Sonne hat gnadenlos auf uns herunter ge-
brannt.

Beim Aufbau hatte wir Glück, dass es nicht 
geregnet hat und wir in aller Ruhe aufbau-
en konnten. Sogar so „Schicksalsschläge“ 
wie ein aufgebauter Klo-Wagen, der sich 
als defekt heraus gestellt hat, konnte in ei-
ner spontanen Aktion, abends als es schon 
dunkel war, schnell ausgetauscht werden. 

Da muss erwähnt werden, dass auch 
„Nichtvolleyballer“ sich abends auf den 
Traktor geschwungen haben und die Fahrt 
nach Eriskirch unkompliziert abgewickelt 
haben. 

Hier meinen Dank.

Sobald am Freitagabend dann die Felder 
stehen und die Zelte befüllt sind, ist dann 
auf dem Bolzplatz gegenüber vom Strand-
badparkplatz ein kleines aber feines Dorf 
voller Volleyballer entstanden. 

Ich möchte uns ja nicht mit gewissen Co-
mic-Figuren vergleichen aber Jahr für Jahr 
trotzen wir den Äußerlichkeiten, den nicht 
freundlicher werdenden Rahmenbedin-
gungen, trinken am Abend etwas Zauber-
trank, den wir vom Steinhauser geliefert 
bekommen und haben Spaß. Auch wenn 
das nicht alle so toll finden.

Am späten Sonntagnachmittag ist dann 
der Ganze Zauber wieder verschwunden 
und alles schaut aus wie vorher (meis-
tens).

Dass dies so sensationell Jahr für Jahr ge-
lingt, liegt vor allem an den vielen Volley-
ball-Verrückten, die sich an diesem Wo-
chenende ganz und gar dem Volleyball / 
der Abteilung hingeben und arbeiten wie 
die Brunnenputzer. 
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Für die ganz Fleißigen ist es auch immer 
besonders schön, dass Jahr für Jahr sich 
alle, die in der ganzen Welt verstreut sind, 
zum Turnier wieder einfinden und auch mit 
anpacken. Sonst würde das sich nicht so 
schnell und effektiv sich bewältigen lassen.

Auch hier meinen Dank.

Jetzt hab ich alle gelobt, aber ich will auch 
nicht vergessen, dass wir trotz vieler Arbeit 
auch zum Volleyball spielen kommen und 
vor allem als Abteilung viel Spaß mitein-
ander haben.

Das Turnier selber verlief dann gewohnt 
unkompliziert ab. Egal ob es gerade reg-
nete, stark windete oder die Sonne schien. 
Volleyballer lassen sich so schnell nicht 
aus der Ruhe bringen, sobald die begehrte 
blau/gelbe Kugel in der Luft ist.

Um die Sache abzurunden gab es am 
Samstagabend noch ein über zwei Fel-
der angelegtes flunky-Ball-Turnier bevor 
es dann ins Party-Zelt zum après Volley-
ball ging. Es gab klare Spiele, da haben 
die „Besseren“ sich ein Stück weit zurück 
genommen und haben den anderen nicht 
den Spaß am Volleyballen verdorben. Aber 
es gab auch viele sehr spannende, hoch-
klassige und hart umkämpfte Sätze. Zu 
unserem großen Glück sind wir an diesem 
Wochenende von Verletzungen verschont 
geblieben und am Sonntagmittag standen 
dann die Platzierungen fest.

Die Hubi`s holten sich die begehrte „rote 
Laterne“, da konnten sie die Jugend Hel-
fermannschaft noch vor sich lassen, und 
den Siegerpokal hat sich die Mannschaft 
Familienausflug gesichert.

Damit haben wir aus Volleyball-Abteilung 
Sicht alles richtig gemacht, denn als gute 
Gastgeber haben wir uns die hinteren Plät-
ze gesichert, aber auch in der Siegermann-
schaft war ein Teil der Spieler aus Kress-
bronn. Das heißt im Klartext: in Kressbronn 
kann jeder, der Volleyball spielen will, sei-

ne Leistungsklasse finden und damit auch 
seinen Spaß.

Fitnessclub
Sonnenhof

• Gerätetraining

• 15-Minuten-Training

• Ausdauertraining

•  Gesundheitskurs für Rücken 
und Gelenke

• Zumba, Pilates, u.v.m

• Spinning

• Sauna/Solarium

Marion und Klaus Barro GbR 
Sonnenhof 1 / Retterschen 

88079 Kressbronn 
Tel. 0 75 43/9 34 63 70

www.fitnessclub-sonnenhof.de
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Ski-Club 

Herbst 2016

Im Oktober lud der Vorstand Markus Fakler 
zur alljährlichen Hauptversammlung ein. 
Von den rund 60 erschienenen Vereinsmit-
gliedern wurden zahlreiche für die 25- und 
40-jährige Mitgliedschaft im Verein ge-
ehrt. Für 60 Jahre Unterstützung bedankte 
sich der Verein bei Anneliese Marschall. 
Nach den Jahresberichten der verschie-
denen Abteilungen wurde der Ausschuss 
entlastet.

Winter 2016 / 2017

Im November konnte der Skiclub auch 
in diesem Jahr die Skikursanmeldung 
und den alljährlichen Skiflohmarkt in der 
Kressbronner Festhalle ausrichten. 

Hier konnten die Wintersportfreunde das 
ein oder andere günstige Schnäppchen 
ergattern oder eigene Wintersportartikel 
zum Verkauf anbieten.

Alpine Kressbronner Orts- und 
Vereinsmeisterschaften 2017
Am 21. Januar fanden die Orts- und Ver-
einsmeisterschaften am Hochlitten statt. 
Bei strahlendem Sonnenschein, und gut 
präparierter Piste, konnten die zwei Rie-
sentorlaufdurchgänge reibungslos über die 
Bühne gehen. In dem von Gerold Wachter 
sehr fair gesteckten Kurs kämpften rund 
50 Teilnehmer ehrgeizig um den Sieg. Für 
Hochspannung war bereits nach dem 1. 
Durchgang gesorgt, lagen die Besten doch 
nur wenige Hundertstel auseinander. Orts- 
und Vereinsmeisterin wurde Marilen We-
ber, die das Kunststück fertigbrachte, auch 
alle männlichen Teilnehmer hinter sich zu 
lassen. Klaus Klug war der Schnellste bei 
den Herren und sicherte sich so den Titel 
des Orts- und Vereinsmeisters. Der Titel 
des Schülerortsmeisters, ging mit einer 
überragenden Zeit an Morten Peschel. Bei 
den Mädchen war Theresa Fehringer die 
Schnellste und wurde somit diesjährige 
Schülerortsmeisterin.

Marilen Weber und Klaus Klug wurden 
Kressbronner alpine Orts- und Vereinsmeister
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55. Pokallauf des Skiclubs Kressbronn

Am 18. März fand bereits zum 55. Mal 
der traditionelle Schaugg-Marschall Ge-
dächtnislauf statt. Wegen der schlechten 
Schneelage wurde er nicht wie üblich in 
Schetteregg, sondern in Damüls ausge-
tragen. Bei unerwartet guten Wetterbe-
dingungen und guten Pistenverhältnissen 
starteten 35 Teilnehmer aller Altersklassen 
in den Kampf um die heißbegehrten Wan-
derpokale. 

Als Tagesschnellster konnte sich Niklas En-
gelmann durchsetzen und sich mit einer 
glänzenden Zeit den Pokal in diesem Jahr 
sichern. In den Schülerklassen schafften es 
Sarah Röhm und Morten Peschel, die star-
ke Konkurrenz zu besiegen. In den Jugend-
bereichen gewannen Pia Wachter und der 
Tagesschnellste Niklas Engelmann. Bei den 
Damen gewann Amelie Kurz und bei den 
Herren Markus Fakler. In der Altersklasse 

Fenster
und

Türen aus:

• Holz
• Holz-Alu

• Kunststoff

Wärmeschutz-Fenster
Schallschutz-Fenster Markisen

Jalousien

Fensterladen
Rolladen

Sämtliche
Verglasungen
Mitglied der Glaserinnung

Renovierungsfenster

Fliegengitter

Sämtliche Reparaturen
an

Fenstern und Türen

Aus Alt macht Neu!
Ohne Putz- und Malerarbeiten
Mit Wärme- und Schallschutz

Fenster und Türen aus Holz
Holz-Alu
Kunststoff. . .von Ihrem

          Glaser am Ort!

seit 1875
Damen schaffte es Claudia Peschel, ihre 
Konkurrentinnen zu schlagen, während 
sich in der Altersklasse Herren Martin Rapp 
den Pokal sichern konnte.

Der Schaugg – Marschall Gedächtnislauf ist 
ein Skirennen der besonderen Art. Er wur-
de zur Erinnerung und zum Gedenken der 
Pioniere der Skiabteilung und verstorbe-
nen Skikameradinnen und Skikameraden 
ins Leben gerufen. 

Gemeinsam ließ man dann den Skitag 
ausklingen.

Der Tagesschnellste wurde Niklas Engelmann
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Sommer 2017

Wie jedes Jahr übernahm der Skiclub im 
Juli vergangenen Jahres die Bewirtung 
am Marina-Fest im Gohrener Yachthafen. 
Beim Dinnete-Verkauf, am Grillstand, beim 
Kuchen- und Getränkeverkauf und an der 
abendlichen Cocktailbar zeigten die Helfer 
des Skiclubs wieder vollen Einsatz, um die 
zahlreichen Gäste zufriedenzustellen. Lei-
der musste am Sonntag wegen schütten-
dem Regen das Fest frühzeitig abgesagt 
werden. Dennoch ist es sowohl Helfern 
als auch Gästen gelungen, die tolle Atmo-
sphäre am Samstag vollends zu genießen.

Natürlich war der Skiclub auch über den 
Sommer sportlich aktiv. So standen wieder 
etliche Nordic Walking-, Mountainbike- 
und Wandertouren auf dem Programm.

Sommerliches Highlight in diesem Som-
mer war aber ganz klar der Besuch von 
Skifahrlegende Felix Neureuther. Der 
deutsche Skirennläufer stand über 300 
Skifreunden Frage und Antwort auf dem 
Gelände der ehemaligen Bodanwerft. Ge-

meinsam mit Anton Grammel, dem derzei-
tig erfolgreichsten Nachwuchs-Rennläufer 
des Skiclub Kressbronn, sprach der gebür-
tige Garmisch-Partenkirchener über Erfolg 
und Enttäuschung im Leistungssport. An-
ton Grammel gab er den hilfreichen Tipp 
mit einem Augenzwinkern: „Sei einfach 
schneller als die Anderen, dann klappt’s 
mit der Weltcup-Karriere“. Schön war ganz 
klar, wie natürlich und humorvoll Felix al-
len Fans begegnet ist. Übrigens: Alle, die 
das spannende Event verpasst haben, fin-
den ein Video der gesamten Veranstaltung 
auf unserer Facebook-Seite des Skiclub 
Kressbronn. Das wohl schönste Zitat von 
Felix war ganz klar: „Der Skisport ist die 
beste Schule fürs Leben.“ Und deswegen 
freut sich der Skiclub Kressbronn auch in 
der kommenden Saison darauf, Groß und 
Klein für den Ski- und jegliche Form von 
Wintersport zu begeistern.
Weitere Infos zum Skiclub Kressbronn fin-
den Sie auf unserer Homepage �  
www.skiclub-kressbronn.de.

Felix Neureuther mit dem Lehrteam Kressbronn
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Ihr Immobilien-Partner
am Bodensee

Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn

Tel. 0 75 43 / 93 86 93 · Fax 93 87 26
www.lindinger-immobilien.de

Wir kümmern uns um alles!
Die Allianz Unfall Aktiv, die auch pflegt, wäscht, putzt und einkauft. Das Einzige, was nach 
einem Unfall liegen bleiben darf, sind Sie. Mehr als 10.000 unserer Helfer sorgen dafür, 
dass auch nach einem Unfall bei Ihnen daheim alles seinen gewohnten Gang nimmt.

Martin Zapf
Allianz Generalvertretung
Kirchstraße 12
88079 Kressbronn
martin.zapf@allianz.de
www.allianz-zapf.de
Tel. 0 75 43.9 66 30
Fax 0 75 43.96 63 14
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Das Jahr im Ski- und Snowboard-Lehrteam

Das Ski- und Snowboard-Lehrteam starte-
te auch im Jahr 2017 wie immer motiviert 
in die neue Saison. Besonders erfreulich 
ist der immer stetige Zuwachs des Lehr-
teams aus den Reihen des Rennteams. In 
der vergangenen Saison hieß das Team die 
ehemaligen und teils noch aktiven Renn-
läufer Patrick Röhm und Franka Flach als 
Jungskilehrer willkommen. 

Da das Lehrteam Kressbronn eine offiziell 
anerkannte DSV-Skischule ist, wird immer 
mit Nachdruck daran gearbeitet, das hohe 
Niveau an ausgebildeten Lehrkräften wei-
ter auszubauen. 

An dieser Stelle gratulieren wir Luzie Horn-
stein, Niklas Pulter, Luisa Schaugg und 
Johannes Wachter zu ihrer erfolgreich be-
standenen C-Trainer Ausbildung.

Wie immer startete das Lehrteam mit ei-
nem Einweisungswochenende, um einer-
seits gemeinsam die ersten Tage auf den 
Skiern zu verbringen und andererseits mit 
offiziellen Ausbildern des Schwäbischen 
Skiverbands ihre Trainerlizenzen aufzufri-
schen. Im Stubaital verbrachte das Lehr-

team so drei herrliche Skitage und stimm-
te sich auf die kommende Saison ein.

Die Vorfreude wurde leider in der letzten 
Saison erneut getrübt durch die schlechte 
Schneelage zum eigentlichen Skikurster-
min zwischen den Jahren. Lehrteamslei-
ter Max Schaugg und Stellvertreter Fabian 
Brugger mussten deswegen den Skikurs 
zum Haupttermin absagen. Schaugg be-
tonte, dass ein sicherer Kurs aufgrund 
des Schneemangels einfach nicht mög-
lich gewesen wäre. Trotz allem wurde ein 
reibungsloser Ablauf gewährleistet und 
das ganze Team freute sich über die ver-
ständnisvollen Reaktionen aller Teilneh-
mer. Doch auch dieser Rückschlag ließ die 
Motivation im Lehrteam nicht sinken: An 
zwei alternativen Wochenenden wurde 
ein erfolgreicher Skikurs am Hoch-Häde-
rich durchgeführt. Bei kräftigem Schnee-
fall konnten 20 Ski- und Snowboardlehrer 
ihren rund 100 Schüler und Schülerinnen 
mit viel Elan die Freude am Wintersport 
vermitteln. Auch der Bambinikurs für die 
kleinsten Schneebegeisterten konnte 
stattfinden.

Bei der Einweisung im Stubaital stimmte sich das Lehrteam auf die neue Saison ein
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Ansonsten beteiligte sich unser Ski- und 
Snowboardlehrteam über das gesamte 
Jahr an diversen Vereinsveranstaltungen 
und natürlich auch an dem Reparatur- und 
Putzwochenende auf der Kressbronner 
Hütte, um diese wieder in einen makel-
losen Zustand zu versetzen. Außerdem 
nahmen viele Mitglieder aktiv an den 
vereinsinternen Rennen wie Orts- und 
Schülerortsmeisterschaften und Pokallauf 
teil. Beim Marinafest von Meichle & Mohr 

übernahm das Lehrteam zusammen mit 
der Rennmannschaft und weiteren Helfern 
aus dem Skiclub wieder die Bewirtung. 
Auch beim Jubiläumsumzug in Kressbronn 
zur Fasnet war der Skiclub mit einem gi-
gantischen Aprèsski-Wagen vertreten 
und ließ es in den Kressbronner Straßen 
schneien. Auf einer riesigen Rampe wag-
ten zahlreiche mutige Abfahrer des Renn- 
und Lehrteams die waghalsige Abfahrt auf 
den Asphalt.

Beim Ersatzskikurs 
hatten Teilnehmer 
und Skilehrer  
ihren Spaß

Beim Umzug  
in Kressbronn 
spielte der Skiclub  
Frau Holle
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Anfang April war schließlich die eintägige 
Abschlussfahrt. Mit einem Bus fuhr die lus-
tige Truppe bei strahlendem Sonnenschein 
und warmen Temperaturen nach St. Anton, 
um dort gemeinsam einen traumhaften 
Skitag mit abschließenden Après-Ski beim 
legendären Mooser Wirt zu verbringen. Ein 

schöner Abschluss und Belohnung für das 
engagierte Ski- und Snowboard-Lehrteam.

Besonderer Dank gilt auch dem engagier-
ten Vorstand Markus Fakler und der Füh-
rungsspitze des Lehrteams, die ihre Aufga-
ben äußerst engagiert und erfolgreich in 
Angriff genommen haben.

Bei der Abschlussfahrt in 
St. Anton wurde nochmal 
ordentlich Gas gegeben

Inh. Thomas Damen

Ihr Fachgeschäft
für aktuelle Mode

88079 Kressbronn · Hauptstraße 23
Telefon 0 75 43 / 80 52 · Fax 95 35 52

♦ Damen-
und Herren-
Mode

♦ Wäsche

♦ Strümpfe

♦ Herren-
Artikel

NEU:

„Bademoden“

Friedrichshafener Str. 1
88131 Lindau-Aeschach
Tel./Fax 08382/35 31
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Wir freuen uns, ab Oktober alle  
laufenden und anstehenden Projekte in 
unserem neuen Büro im Kieselbuchweg 
bearbeiten zu können.

Kieselbuchweg 8 
88079 Kressbronn a. B.

T: 07543 – 3029611
F: 07543 – 3029616
M: info@fakler.biz
W: www.fakler.biz

Katharina Fakler 
Dipl.– Ing. [ FH ] Innenarchitektin 

Markus Fakler  

Dipl.– Ing. [ TU ] Freier Architekt

Architektur
Innenarchitektur
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Ski-Club - Rennteam 

Die Rennabteilung des Skiclubs war ver-
gangenen Winter mit 28 Rennläufern ver-
treten. 

Die Saison startete Anfang Oktober mit 
einem Trainingswochenende auf dem 
Pitztaler Gletscher.

Danach ging es dann unter erschwerten 
Bedingungen auf Kunstschnee während 
der Nikolaushütte weiter. Auf der Weih-
nachtshütte wurde früh morgens ab 7 Uhr 
fleißig Stangen trainiert, während nach-
mittags Konditionstraining und Waldlauf 
im Grünen angesagt waren. 

Das Trainerteam um Gere Wachter, Amelie 
Kurz, Jo Grammel, Dennis Scheller und Pir-
min Schuster bereitete die Rennläufer gut 
auf die bevorstehenden Bezirkscups vor.

Im Bezirkscup Allgäu-Oberschwaben ging 
die Rennmannschaft mit 28 Rennläufern 
an den Start und es gab einige Podestplät-
ze unserer Rennläufer. Allen voran unsere 
Jüngsten Mila Berens und Matti Peschel, 
sowohl auch die Größeren wie Morten Pe-
schel, Fenja und Lennart Jauch und Fran-
ka Flach konnten Plätze auf dem Stockerl 
erzielen. Zudem  gab es mehrere Platzie-
rungen unseres Nachwuchses unter den 
ersten fünf. 

Die Bezirksmeisterschaften wurden am 
Hochlitten in Riefensberg ausgetragen. 
Bei den Schülern männlich konnte sich 
Morten Peschel im Riesenslalom und Sla
lom jeweils über den 3. Platz freuen, in 
der Jugend weiblich erreichte Franka Flach 
jeweils einen tollen 4. Platz, während bei 
den Aktiven männlich im Riesenslalom Pir-
min Schuster den 2. Platz und Marc-Anton 
Füssinger bei den Herren Platz 3 erreichte. 

Weitere Erfolge wurde bei der Talentiade, 
Kids-Cross und beim Leki-Cup erzielt.

Mit einer Abschlussfahrt nach Warth ging 
der Rennwinter zu Ende. 

Unsere Jüngsten: Mila Berens...

... und Matti Peschel

Morten Peschel
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 Alexander Rief
Kreßbachweg 4 · 88079 Kressbronn am Bodensee 
Telefon 07543-7433 
alexander.rief@ wuerttembergische.de
www.rief-versicherungen.de

Wir sind Partner des Sports.
Generalagentur Alexander Rief.
Als Ihr kompetenter Berater vor Ort bieten wir Ihnen das komplette Vorsorge-Ange-
bot aus  einer Hand. Nutzen Sie unsere Erfahrung in den Bereichen Versicherungen, 
Altersvorsorge und Investmentanlagen. Wir beraten Sie individuell und fair. 
 Sprechen Sie gleich mit uns – es lohnt sich für Sie!

   1 23.08.2017   09:22:54



95

Siegerehrung 
Bezirkscup 3 + 4  
in Riefensberg

Rennteam 2016/17
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Skiclub-Touren
Sommer

Die 3-Tageswanderung führte dieses Jahr 
etwa 20 Teilnehmer auf Teilstrecken der 
bekannten Allgäu-Trilogie. Von Ofter-
schwang aus ging es, zunächst sehr steil, 
auf das Ofterschwanger Horn. Nach einer 
gemütlichen Einkehr in der Fahnengehren-
alpe wanderten wir auf dem Panorama-
weg, vorbei am Berghaus Schwaben zum 
Riedberger Horn. Vom Gipfel ging zum 
Etappenziel Nr. 1, der Grasgehrenhütte.

Am zweiten Tag wechselten wir die Talsei-
te in Richtung Besler Kopf. Vorbei an der 
Dinigörgen-Alpe, über den Scheuenpass, 
entlang des Piesenkopf, durch wunder-
schöne Moorlandschaften, erreichten wir 
den Gipfel des Hochschelpen. Von hier 
aus hieß es bergab zum Schwabenhof, in 
Balderschwang. Am wohl heißesten Wo-
chenende des Sommers gab es zur Freude 
vieler Teilnehmer den Brunnen und den 
kleinen Bade-Teich zur Abkühlung.

Der letzte Tag verlangte von uns allen 
nochmal vollen Einsatz. Zunächst stiegen 
und kletterten wir auf den Heidenkopf. 
Dann folgte der Abstieg zur Scheidwangal-
pe, bevor wir den letzten Gipfel, den Hoch-
grat, in Angriff nahmen. Hier suchten wir 
nochmal Schatten zum Vespern. Am Hoch-
grat endete dann unsere Wanderung. Mit 
der alten Kabinenbahn fuhren wir ins Tal. 
Nach kurzer Erfrischung im Bach stiegen 
wir in den wartenden Bus, der uns wieder 
nach Hause brachte.
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Winter

Das traditionelle Skitourenwochenende 
führte uns nach Buchs, in die Schweiz, 
auf das Berghaus Malbun. Tolle Aussicht 
und lohnende Gipfel wie Fulfirst, Alvier 
oder Rosswies waren in unserem Blick-
feld. Nach massiven Schneefällen in den 
Tagen davor, mussten wir vorsichtig an die 
Tourenplanung gehen. Nach Absprache 
mit dem Hüttenwirt entschieden wir uns, 
am Samstag auf die Rosswies zu steigen. 
Zunächst spurten wir durch den Malbuner 
Hochwald in Richtung Margelchopf, bevor 
es nach einer kleinen Abfahrt auf die Ross-
wies ging. Nach einer längeren Gipfelrast 
und einer tollen Abfahrt im Firn mussten 
wir noch den steilen und vereisten Gegen-
hang bewältigen. Dann folgte die wunder-
schöne Abfahrt zum Berghaus zurück. 

Am Sonntag hatten wir uns den Fulfirst 
vorgenommen. Trotz einiger kniffliger Pas-
sagen erreichten wir alle das Skidepot. Ei-
nige Mutige wagten sich noch an die Klet-
terpassage auf den Gipfel, ehe wir dann 
die Abfahrt zum Berghaus genossen. Nach 
einer kleinen Einkehr fuhren wir dann zu-
rück nach Kressbronn.
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Aktive Senioren im Skiclub

Aktive Senioren im Skiclub

Die Senioren Skigymnastik in der Fest-
halle, nicht nur für Skifahrer, sondern für 
alle gesundheitsbewussten Teilnehmer, 
verbessert und erhält bei konstantem Mit-
machen die so wichtige Beweglichkeit, 
den Gleichgewichtssinn und die Kondition. 
Übungsleiter Marianne und Günter Stöckl 
bemühen sich, immer wieder jeden Don-
nerstag von 19:00 bis 20:15 Uhr, die Stunde 
abwechslungsreich und aber auch intensiv 
zu gestalten.

Im Berichtszeitraum von August 2016 zu 
August 2017 konnten, trotz oft ungünsti-
gem Wetter und fehlendem Schnee 17 ge-
meinsame Unternehmungen durchgeführt 
werden.

Die Sommertouren noch 2016 zum Ru-
bihorn im Allgäu mit erfrischendem Bad 
im Gaisalpsee, auf den Schönberg in 
Liechtenstein und auf den Staufen waren 
wieder ganz besonders schöne Erlebnisse. 
Der erst spät kommende Schnee erlaubte 
zwar schon am Dreikönigstag in Balder-

schwang schöne Abfahrten im frischen 
Tiefschnee, aber erst Tage später wagten 
wir eine Skitour auf den Heidenkopf, der 
zwar nicht unser Ziel war, aber immerhin 
im Nebel, ein Gipfel. Die Skiausfahrten auf 
das Bödele, nach Balderschwang, zum Di-
damskopf, Arlberg und Saloberkopf waren 
schön, wurden aber nur unterschiedlich 
stark genutzt. Bei den weiteren Skitou-
ren zum Zafernhorn, auf die Tschaggunser 
Mittagspitze, zum Portlerhorn, Hochälpele 
und auf den Hennekopf in der Silvretta 
konnten wir bei gutem Schnee und Son-
nenschein genießen. 

Die Langlaufausfahrten nach Hagspiel, 
Schönenbach und in das Zugertal fanden 
leider  nur geringen Zuspruch.

Das Frühjahr 2017 erlebten wir bei der 
Bergwanderung durch die Hausbach-
klamm in Scheidegg zum Wildrosenmoos 
und über die Brunnenauscharte zum Hoch-
grat mit vielen blühenden Alpenblumen. 
Dankend wurde nach verdienter Einkehr 
von allen Teilnehmern die Talfahrt ange-
nommen.� GS

Verdiente Rast am Hennekopf Aufstieg zum Hennekopf
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Vergnügliche Rast am Hochgrat

Peter macht Musik auf dem Zafernhorn

Aufstieg zum Zafernhorn

Aufstieg zum Schönberg in Liechtenstein Winterzauber am Bödele

Nach der Hausbachklamm am 
Wildrosenmoos

ZUR BEACHTUNG – HALLENBELEGUNGSPLANUNGEN
Aufgrund kontinuierlicher Aktualisierung der Hallenbelegungspläne werden diese nicht 
mehr im Vereinsheft gedruckt.

Die Hallenbelegungsplanungen der Übungszeiten Sommer / Winter des laufenden Sport-
jahres (= Schuljahr) sowie die Wochenendbelegungsplanung können im Jahr 2017 aus-
schließlich über unserer Homepage eingesehen werden.

WIR BITTEN UM VERSTÄNDNIS
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Training
für die Lachmuskeln

„Erich, du gemeiner
Mensch, nimm den

Fuß von der Waage!“

„Wollen
Herr Baron

das ganze Spiel
sehen…?“

„Nein, leider: Die
Spiele, die Ihr Verein
verloren hat, sind
hier nicht abgege-
ben worden!“
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Der Volleyballstar kommt mit seinem
Schlottergelenk zum Facharzt. 
„Mann, waschen Sie sich gefälligst ihre Füße!“
schimpft der Orthopäde, nachdem der Patient
Schuhe und Strümpfe ausgezogen hat.
„Das hat mein Hausarzt auch gesagt“, meint der 
Patient kleinlaut, „aber ich dachte, bevor du
was unternimmst, frag lieber erst eine Kapazität!“

Training

für die Lachmuskeln

Ein Mann steht mit völlig verrenkten 
Armen und Beinen im Zimmer und
aus dem Radio kommt eine Stimme:

„Uns ist soeben in unserem Gymnastikkurs 
ein Fehler unterlaufen. Bleiben Sie bitte
so stehen, bis ärztliche Hilfe kommt…!“

Gelegenheitskauf:
„Das war ein sehr günstiger Posten!“
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Ein Faustballspieler hat sich beim Training 
den Arm gebrochen. Er fragt den Arzt: 
„Kann ich den Arm wieder richtig bewegen,
wenn er geheilt ist?
„Sie können dann sogar Klavier spielen!“
„Das ist ja herrlich, das konnte ich
bisher nämlich überhaupt nicht!“

„Und wieso haben Sie den Schiedsrichter
in den Bauch getreten?“
„Es ist nicht meine Schuld, er hat sich umgedreht!“

„Mich brauchen Sie nicht festzubinden,
ich zahle im Voraus!“



sparkasse-bodensee.de

Gewinnen ist 
einfach.

Wenn mann einen Finanz-
partner hat, der seine Kunden 
in jeder Lebensphase unter-
stützt. Wir helfen Ihnen bei 
der Erfüllung Ihrer Wünsche 
und Zukunftspläne. 

Sprechen Sie mit uns. 



... Lecker, 
Superfood-Tee

Fabrikverkauf:
Öffnungszeiten:  Montag - Donnerstag 8.00 - 11.45 Uhr 

und 13.00  - 17.15 Uhr, Freitag (durchgehend) 8.00 - 15.45 Uhr

 www.Goldmaennchen-TEE.de  |  facebook.de/Goldmaennchen.TEE

Industriegebiet Haidach (Gewerbegebiet Nord) 
88079 Kressbronn am Bodensee • Tel: 07543 - 603 - 189


